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Unterkunft und 
ein wenig Schutz
Stuttgart muss für viele Geflüchtete sorgen. Auf der Waldau sind 
80 Wohncontainer für 240 Menschen aufgebaut worden

»  Freigebig: Die Spendenaktion des Vereins 
„Degerloch hilft“ hat 60.000 Euro erbracht

»  Engagiert: Der Gewerbe- und Handelsverein 
will mit neuer Energie durchstarten

»  Talentiert: Die 15-jährige Victoria Pohle 
aus Botnang schlägt für den TEC Waldau auf
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Wie verhält es sich mit dem Sprachverstehen?
Gibt es Hörprobleme, während sich alle an-
deren noch unbeschwert unterhalten? Oder
kommt es einem so vor, als ob die Gesprächs-
partner zunehmend undeutlich sprechen
und nuscheln, so dass man am Ende immer
häufiger nachfragen muss? Wir möchten mit
Ihnen den Welttag des Hörens feiern, deshalb
laden wir Sie für den 3. März 2023 zu uns ein.
Nutzen Sie diesen Tag und lassen Sie Ihr Gehör
kostenlos überprüfen.

Wir bitten um eine kurze Anmeldung für die
Vorträge. Unser Team freut sich auf Sie!

Anzeige Anzeige

Welttag des Hörens am 3. März 2023 -
iffland.hören. ist mit dabei!
Mit dem Aktionstag soll das Thema Hören
in den Fokus gerückt werden. Ob man gut
oder schlecht hört, hat viele Auswirkungen
auf das tägliche Leben. Die meisten Men-
schen können selbst schwer einschätzen,
wie gut oder schlecht sie hören.

Doch bei genauem Hinhören lassen sich schon
im Alltag viele Hinweise finden, die bei wieder-
holtem Auftreten erste Symptome für Hör-
probleme sein können. Eine regelmäßige Selbst-
überprüfung ist unverzichtbar für die eigene
Hörgesundheit.

Gute Gelegenheiten bieten Situationen, in
denen es lebhaft und geräuschvoll zugeht. www.iffland-hoeren.de

Kostenfreier Online-Hörtest:

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Stuttgart-Degerloch
Felix-Dahn-Straße 38
70597 Stuttgart-Degerloch
Fon 07 11 - 90 72 30 50

iffland.hören. in Ihrer Nähe:

Am Aktionstag, dem 3. März 2023, finden
bei uns in der Filiale Stuttgart-Degerloch diese
Vorträge statt:

>> Von 10 bis 11 Uhr: Hörgeräte - alles, was
es zu wissen gibt & Beantwortung Ihrer Fragen

>> Von 13 bis 14 Uhr: Hören ist nicht gleich
Verstehen & Beantwortung Ihrer Fragen

>> Ab 15 Uhr: Die Firma Widex stellt neueste
Produkte vor und beantwortet Ihre Fragen

iffland.hören.: Team Stuttgart-Degerloch

DAS
LEBEN
IST ...
HÖRENS-
WERT!

www.baeckerei-schrade.de

Unser Faschings-Angebot
vom 13. bis 25. Februar 2023

5 Berliner nur € 7,80

15.Möhringer
Ranzenparty

Hauptstraße 60 / 62
70771 LE-Echterdingen
Telefon 0711-45968250
Telefax 0711-45968270
info@buchhandlung-ebert.de

Filderbahnstraße 38
70567 Stuttgart (Möhringen)

Telefon 0711-713067
Telefax 0711-711505

mail@buchhandlung-ebert.de
www.buchhandlung-ebert.de

. . . und ist immer
für Sie da!

am Samstag, 4. März 2023 von 9.30 bis 16 Uhr
Anne-Frank-Realschule

im Mensagebäude, Hechinger Straße 73, 70567 S-Möhringen

Riesen-Auswahl
an Schulranzen und Schulrucksäcken
Beratung, Präsentation, Verkauf und Bestellmöglichkeit

Veranstalter

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.
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Solidarität ist gefragt
Liebe Leute in Degerloch,
am 24. Februar tobt der Krieg in der Ukraine bereits ein Jahr. Hätten 
Sie vor einem Jahr gedacht, dass es so lange dauern wird? Ich nicht. Das 
Schlimmste neben den vielen Toten, Verletzten, heimatlosen und trauma-
tisierten Menschen ist die Gefahr, dass man sich zum Teil an die Schre-
ckensmeldungen gewöhnt, dass es nicht mehr die erste Nachricht in der 
Tagesaktualität ist. Auch wenn doch noch mehr als 1.000 Kilometer zwi-

schen Degerloch und Kiew liegen, so sind die direkten Auswirkungen des Krieges doch 
täglich und hautnah auch hier erlebbar. Ich spreche nun nicht von gestiegenen Gasprei-
sen und runtergekühlten Hallenbädern, sondern von den vielen Geflüchteten, die ihr Land 
verlassen müssen, um ihr Leben und das Leben ihrer Kinder und alten Verwandten zu ret-
ten. Meist nur mit den paar wenigen Habseligkeiten, die sie in einer Hand tragen können, 
ihr Kind auf dem anderen Arm haltend. Für diese Menschen wurde unter anderem auf der 

Waldau eine Unterkunft aufgebaut. Viel ist 
noch gar nicht bekannt. Von einer einfa-
chen Bleibe ist die Rede, mit Wohncontai-
nern, die mit ausgelagerten Hygienecontai-
nern ergänzt werden. Sie sollen in zwei Bau-
abschnitten durch besser ausgestattete Con-
tainer ersetzt werden. Darum kümmert sich 
die Stadt. Was können wir tun? Bleiben wir 
auf jeden Fall solidarisch und unterstützen 
ganz konkret den Freundeskreis Degerlo-
cher Flüchtlinge, zum Beispiel Annedo-
re Napiwotzky und ihre Mitstreiter beim 
Deutschunterricht für Geflüchtete.

Solidarität ist auch in Kleinigkeiten, im Alltag wichtig: Eine Leserin hat sich bei uns gemel-
det und ein Erlebnis im Café Treiber in der Epplestraße geschildert. Brigitte Maurer, stark 
sehbehindert und an diesem Tag auch mit Krücken unterwegs, wollte bei Treiber ein Brot 
kaufen. Offenbar hat sie jedoch die falsche Tür erwischt und ist zur Ausgangstür rein. Ihr 
fiel auf, dass sie nicht bedient wurde und andere Kunden laufend vorgezogen wurden. Als 
sie sich zu Wort meldete, wurde sie darauf hingewiesen, dass sie an der falschen Tür reinge-
kommen sei und sie sich nun hinten in der Schlange einreihen müsse. „In recht barschem 
Ton“, wie sie berichtet. Ihr Hinweis auf ihre Sehbehinderung – das gelbe Zeichen trägt sie an 
ihrer Kleidung – sei ignoriert worden. Welche Tür richtig sei, könne man doch wissen, habe 
es geheißen. „Während ich noch mit dem Personal diskutiert habe, sind noch weitere Kun-
den durch die falsche Tür reingekommen“, erzählt Brigitte Maurer und wundert sich, dass die 
Türen aus der jeweils falschen Richtung überhaupt aufgehen. Bei Treiber hat man sich des 
Problems angenommen. Filialleiter Alexander Palecek erklärt, dass nun große, besser sicht-
bare Schilder vor den Türen angebracht werden sollen. Es sei ein Problem, räumt er ein. Die 
kameragesteuerten Türen gingen auf, wenn innen viele Leute stünden und die Ausgangstür 
so aktivierten. Das Personal müsse dann die Leute an den richtigen Platz in der Schlange 
schicken, da man sonst den Überblick verliere. „Aber wenn wir zu der Kundin unfreund-
lich waren, dann tut uns das leid“, fügt er hinzu.

AUS DEM INHALT

Buchstabengetreu
Stadtbibliothek
Acht Jungen und Mädchen 
haben sich in der Stadtteilbi-
bliothek um die Plätze beim 
Endentscheid in Stuttgart be-
worben. Anna Palmer und Kai 
Schöck waren die Besten.

Seite 4 

Sponsorensuche
Robin Renz 
Der Degerlocher ist amtieren-
der Vizemeister im Tourenwa-
gen-Rennen. Die neue Renn-
saison muss er wohl sausen 
lassen, da sein Budget erst in 
den Bau seines Hauses in der 
Pfullinger Straße geht – es sei 
denn, Sponsoren springen ein. 

Seite 6

Degerloch-Geschichten
Frank Laier

Der Richter im Ruhe-
stand und alteinge-
sessene Degerlocher 
hat Wissenswertes 

über Degerloch zusammengetra-
gen. Das Degerloch Journal star-
tet in dieser Ausgabe eine Serie 
und stellt den Autor vor.

Seite 14

Gewählt
Jugendrat
Die Mitglieder des zukünftigen 
Degerlocher Jugendrats stehen 
fest. Mit 138 Stimmen ist Janne 
Lehwald als Stimmenkönigin 
aus der Wahl hervorgegangen.
 Seite 14

Titelfoto: Stotz
Titelfoto klein: privat

Barbara Scherer

Fo
to

: B
ai

l



4

DJ  ZUM EINLESEN

LEUTE

Neu am Markt
Ina Krauss hat 
seit rund 20 Jah-
ren die Märk-
te in der Alten 
Scheuer organi-
siert. Jetzt über-

nimmt ihre Nachfolgerin Angeli-
ka Felber (Foto) die Ausrichtung 
dieser Märkte. Felber selbst kennt 
die Märkte gut, war sie doch häu-
fig als Ausstellerin dabei. Die ers-
te Veranstaltung unter ihrer Regie 
findet als Ostermarkt am Samstag 
und Sonntag, 1. und 2. April, statt. 
Anfang Dezember soll erstmals 
der Nikolausmarkt in der Alten 
Scheuer steigen. (ba)

Team Base Camp
» Waldau. Die UEFA EURO 
2024, die Fußball-Europameis-
terschaft, findet auch in Deutsch-
land statt, unter anderem in 
Stuttgart. Für Spannung sorgt 
insbesondere der Final Draw im 
Dezember. Dann wird ausgelost, 
welche Teams aus Europa neben 
Deutschland in Stuttgart spielen 
werden. Beworben hat sich die 
Stadt im Rahmen der EURO für 
ein „Team Base Camp“, das auf 
der Waldau mit dem Waldhotel 
und dem Gazi‐Stadion die pas-

sende Infrastruktur bietet. Drei 
Verbände aus England, Italien 
und Frankreich haben sich 2022 
schon ein Bild davon gemacht. 

Eine Entscheidung wird erst fal-
len, wenn klar ist, in welchen 
Host Cities die jeweiligen Teams 
ihre Spiele austragen.  (ba)

Kai und Anna im Finale
Kürzlich wurde in Degerloch 
der Vorentscheid des Vorle-
sewettbewerbs des Deutschen 
Buchhandels ausgetragen. Die 
Tickets für das Landesfinale 
sicherten sich Kai und Anna. 

Gespannte Aufmerksam-
keit herrschte vor knapp zwei 
Wochen in der Degerlocher 
Stadtteilbibliothek: Zum Vorle-
sewettbewerb waren acht Mäd-
chen und Jungen der 6. Klas-
sen gekommen – im Schlepptau 
ihre Eltern, Geschwister und 
Freunde, die ihnen die Daumen 
drückten und das Publikum im 
Nebenraum der Bibliothek bil-
deten. Das kritische Publikum 
saß derweil an der Seite: die Jury, 
gebildet aus Birgit Weinmann, 
der Leiterin der Stadtteilbib-
liothek, Cornelia Graulich, der 
stellvertretenden Leiterin der 
Albschule, Floretta Janzon vom 

Verein Leseohren sowie Barbara 
Scherer von der Redaktion des 
Degerloch Journals. 
Rund zwei Stunden lang lasen 
die Jungen und Mädchen aus 
ihren ausgesuchten Texten vor, 
um sich dann an dem sogenann-
ten Fremdtext, den die Frauen 
aus der Degerlocher Bibliothek 
ausgesucht hatten, zu beweisen. 
Jedes Kind hatte drei Minuten, 
um den eigenen Text vorzulesen, 
und zwei Minuten für jeweils 
einen Abschnitt aus „Parole Tee-
tee“ von Antje Herden. 
Der von den Kindern gewählte 
Text war bei allen, die vorlasen, 
gut vorbereitet. Die Betonun-
gen stimmten, Lesefehler kamen 
kaum vor. Auch die Auswahl der 
Bücher zeigte, dass die Mäd-
chen und Jungen anspruchsvol-
le Lektüre bevorzugen. Bekann-
te Namen aus der Jugendlitera-
tur waren dabei, wie Ottfried 
Preußler oder Cornelia Funke. 
Aber auch zeitgenössische The-
men wie die digitale Welt oder 

Fantasiegeschichten wurden 
ausgewählt. Im Gegensatz zum 
selbst gewählten stellte der frem-
de Text schon eine ganz andere 
Hürde dar. Da musste manches 
Wort zwei Mal angegangen wer-
den, bevor es saß, Betonungen 
neu gesetzt werden.  
Für die Jury war es nicht ein-
fach: „Wir haben es nicht leicht 
gehabt, denn alle Kinder haben 
ihre Sache wirklich sehr gut 
gemacht“, erklärte Birgit Wein-
mann, die Bibliotheksleiterin. 
Auch die Entscheidung, wel-
che Kinder zum Endentscheid  
in der Stuttgarter Zentralbiblio-
thek fahren, fiel schwer. 
In der Spitzengruppe lagen die 
Bewertungen der Jury-Mitglie-
der so eng beieinander, dass 
ein eindeutiges Bild zunächst 
nicht feststand. Da musste erst 
viel diskutiert und neu abge-
wogen werden, bevor die Ent-
scheidung feststand: Die Sieger 
heißen Anna Palmer und Kai 
Schöck.  (Maria Werner)Kai und Anna sind die Sieger.

AUFGESCHNAPPT

„Degerloch ist herausragend 

mit vielen Spielplätzen, 

Wald und Natur“

 
Melanie Reichold 

zertifizierter Ordnungscoach 
und Mutter aus Degerloch 

Acht Jungen und Mädchen traten zum Lesewettbewerb an. Fotos: Werner 

Die Multiplikatorin
Seit drei Jahren 
lebt Rebekka 
Schneider in 
Degerloch. Sie 
engagiert sich 
ehrenamtlich 

im Arbeitskreis Stuttgarter Bür-
gerhaushalt. Als eine von zehn 
Multiplikatoren betreut sie neben 
dem Stadtbezirk Degerloch die 
Bezirke Birkach, Stuttgart-Mit-
te und Stuttgart-Ost. „Deger-
loch liegt mir aber besonders 
am Herzen, weil ich dort woh-
ne“, sagt die 32-Jährige. Beruflich 
ist sie für die Universität Hohen-
heim tätig. Bevor sie vor drei Jah-
ren nach Degerloch gezogen ist, 
lebte sie im Stadtzentrum.
Gefragt, ob sie darüber hinaus 
ehrenamtlich tätig ist, schüttelt 
Rebekka Schneider den Kopf. 
„Ich engagiere mich für den 
Bürgerhaushalt, weil es eine tol-
le Möglichkeit ist, etwas zu tun, 
das nicht parteipolitisch ist“, sagt 
sie. So könne sie Gruppen errei-
chen, die sie sonst nicht errei-
che. Zum Arbeitskreis gestoßen 
ist sie vor zwei Jahren, als sie als 
Degerlocher Neubürgerin über 
die Vorschläge aus Degerloch 
abgestimmt und sich zuvor über 
die aktuellen Themen informiert 
hatte. „Am Bürgerhaushalt kann 
jeder mitmachen. Auch Gruppen, 
die sonst keine so große Stimme 
in der Stadt haben“, sagt sie.  (kai)
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Sie haben Problememit
Ihrem Computer?

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 30 Jahren.
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC, Mac, Tablet,
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich
helfe auch bei Problemen mit Software, Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung! 0711 976 89 32

Thomas Koch ∙ Figarostraße 3 ∙ 70597 Stuttgart ∙ 0172 742 741 0 ∙ mail@it-delfin.de

my style
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Bauflaschnerei, komplette Bad- und
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.

GertDreizlerGmbH,Mannspergerstraße22,70619Stuttgart,Tel.(0711)445438
dreizler-gmbh.de

Rollladenelemente
Garagentore
Elektroantriebe

Markisen, Jalousien
Insektenschutz

Handwerkstr. 48 | 70565 Stuttgart
Tel. 0711/7804141 | Fax 7804111

www.limberg-rollladen.de

Kundendienst

Seit

50
Jahre

n

bis 24. Febr.
noch geöffnet

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9:00 – 13:00 UHR | Mo. – Fr. 14:00 – 18:00 UHR

Ihr kompetenter Partner

in allen Fragen der IT

Systemhaus
Netzwerk
Server
Software
Seniorenfreundlich

Beratung
Fachwerkstatt
PC-Reparatur
Drucker
Datenrettung

Fon 0711 76 33 81
Fax 0711 765 38 24
info@edicta.de
www.edicta.de

edicta GmbH
Karl-Pfaff-Straße 30
70597 Stuttgart-Degerloch

Seit über
35 Jahren

vertrauensvoll
und kompetent

im Dienst unserer
Kunden

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon + Terrassenabdichtungen

Tel. 0176 81130153 D. Paarsch

Meisterbetrieb

Sichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -, Wurzelrodung,
Baum- und Heckenrückschnitt • Gartenarbeiten, etc.
Abtransport Festpreise! Kostenl. Beratung!

Terrassen • Hofeinfahrten • Mauerbau • Treppen ... vom Fachmann

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) • Stuttgart •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!

Dienstag Ruhetag
Betriebsferien:

Montag 20.2. bis Dienstag 28.2.

Königsträßle 58 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 0711 76 23 95 · www.kickers-clubrestaurant.de

Neu im Jahr 2023

G r o ß e S t o f f - u n d L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99
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Die Kunst zu reisen
Die Degerlo-
cher Agentur 
für Kunstver-
mittlung in der 
Reginenstra-
ße entwirft seit 

Jahren ganz besondere Kunstrei-
sen für ein motiviertes Publikum. 
Jetzt ist der neue Katalog erschie-
nen. „Sehr schön und unver-
wechselbar“, sagt Geschäftsfüh-
rer Dr. Ulrich Weitz. Für das 
Degerlocher Publikum dürfte 
der Besuch von Gauthier Dance 
im Theaterhaus zum 15-jähri-
gen Bühnenjubiläum und das 
Gespräch mit Eric Gauthier zu 
seiner Karriere und zu seinem 
Wohnort Degerloch im März 
interessant sein, denn „Kunst 
wird erst im Dialog lebendig“.
Im April führt die Reise nach 
Hamburg. Wohnen im Hotel 
Atlantis wie Udo Lindenberg 
und dann das Eröffnungskon-
zert zum Thema „Liebe“ in der 
Elbphilharmonie. Gemeinsam 
mit einem Busunternehmen als 
Kooperationspartner stehen für 
das gesamte Jahr 17 besondere 
Kunstreisen und zehn Tagestou-
ren auf dem Reiseprogramm der 
etwas anderen Art.
Ulrich Weitz hat über den Kunst-
sammler Eduard Fuchs promo-
viert, der in Stuttgart lebte. In 
einem Forschungsprojekt rekons-
truiert er derzeit dessen umfang-
reiche Kunstsammlung, die 1933 
von den Nazis beschlagnahmt 
wurde. Im Katalog zur aktuellen 
Ausstellung im Kleinen Grosz 
Museum in Berlin hat Weitz einen 
größeren Beitrag über die Bezie-
hung von Eduard Fuchs und 
George Grosz veröffentlicht.  (pb)

Hochzeit mit Aussicht
» Fernsehturm. Auf 144 Metern 
Höhe können sich Brautpaa-
re standesamtlich trauen las-
sen und dabei einen spektaku-
lären Blick bis zum Schwarz-
wald genießen. Zuständig ist 
das Standesamt in Degerloch 
(0711/21 66 09 16). Freie Termi-
ne gibt es ab April .  (pb)

„Wohnraum statt Hubraum“
Der Degerlocher Hobbyrenn-
fahrer Robin Renz versucht 
im professionellen Motorsport 
Fuß zu fassen. Das geht aller-
dings nur mit Geld. Die Suche 
nach Sponsoren gestaltet sich 
jedoch schwierig.

Ende März beginnt die neue 
Rennsaison. Robin Renz schaut 
skeptisch in seinen Kalender. Der-
zeit sieht es nicht so aus, als ob der 
33-Jährige in dieser Saison für das 
Pfister-Racing-Team  an den Start 
gehen kann. Es wäre die mittler-
weile dritte Saison, die Renz aus 
eigener Tasche finanzieren müss-
te. Das würde das Budget der jun-
gen Familie über Gebühr belasten, 
zumal Renz und seine Frau gera-
de ein neues Haus in der Pfullin-
ger Straße bauen – am Stand-
ort des alten Familienhauses, das 
Renz‘  Urgroßvater dort im Jahr 
1938 erbaut hat. Im Sommer steht 
der Umzug von Filderstadt nach 
Degerloch an. 
„Das Jahr 2023 sieht nach Wohn-
raum statt Hubraum aus“, kom-
mentiert Renz seine Situation. 
Die nackten Zahlen sprechen eine 
deutliche Sprache: Eine Rennsai-
son kostet ihn rund 20.000 Euro. 
Mit dieser Summe mietet der Fah-
rer sich bei einem Rennstall ein. 
Nochmals rund 2.500 Euro müs-
sen für eine feuerfeste Ausrüstung 
hingelegt werden. Also macht 
Renz das, was andere Fahrer in 
seiner Situation auch tun: Er sucht 
Sponsoren. Doch das gestaltet 
sich als schwierig. Firmen, die er 

angesprochen hat, seien zurück-
haltend gewesen, was ein finanzi-
elles Engagement betreffe. 
„Nach Corona hat sich die Hal-
tung noch verstärkt“, sagt Renz. 
Dabei könne er durchaus interes-
sante Gegenleistungen anbieten. 
Wer Rennsport sponsere, kom-
me mit einem spannenden Meti-
er in Kontakt. „Wir können neben 
dem Abbilden von Firmenlogos 
auf dem Rennoverall oder dem 
Fahrzeug Fahrten auf dem Bei-
fahrersitz des Rennwagens, soge-
nannte Renntaxi-Fahrten,  anbie-
ten, Boxenführungen durchfüh-
ren, Aufenthalte im VIP-Bereich 
bei Rennen organisieren oder den 
Boliden bei Firmenevents einset-
zen, so dass sich der Sponsor im 
Rennumfeld präsentieren kann“, 
zählt Renz auf. Er hofft, doch 
noch auf Interesse zu stoßen, 
um die Saison 23 nicht gänzlich 
abschreiben zu müssen. Das wäre 
schade, denn Späteinsteiger Renz 
hat, obwohl er nur zwei Saisons 
gefahren ist, beachtliche Erfolge 
zu verzeichnen.  
Renz ist Marketingleiter der Tech-
nischen Akademie in Ostfildern. 
Er kommt aus einem motorsport-
begeisterten Elternhaus; das ers-
te Date mit seiner Frau war das 
gemeinsame Anschauen eines 
Formel 1-Finales. Auf seinen 
Traum, Rennen zu fahren, hat er 
jahrelang gespart. In jungen Jah-
ren ist er mit Freunden lediglich 
Go-Kart gefahren, um seiner Lei-
denschaft zu frönen. Zum akti-
ven Rennsport kam er daher rela-
tiv spät. 

 2018 hat er die Rennlizenz erwor-
ben, um dann nach einem geeig-
neten und bezahlbaren Rennstall 
zu suchen. „Meine Rennserie 
gehört noch zu den günstigen“, 
erklärt Renz. 
Durch Sichtungsrennen, bei 
denen er sich qualifizieren muss-
te, kam er zum Pfister-Racing-
Team. In seiner ersten Saison im 
Jahr 2021 fuhr er schon im zwei-
ten Wertungslauf auf Platz 1. Zum 
Ende des Jahres wäre die Vize-
meisterschaft möglich gewesen, 
hätte er nicht das letzte Rennwo-
chenende wegen der Geburt sei-
nes Töchterchens sausen lassen. In 
seiner zweiten Rennsaison beleg-
te er Platz 2 in der Gesamtwertung 
hinter seinem Dauerrivalen Tim 
Schestag, obwohl ihn eine Coro-
na-Erkrankung ausgebremst hat-
te.   
„So ganz ohne Talent kann ich 
also nicht sein“, zieht Renz Fazit. 
„Mein Ziel ist es schon, mit Spon-
sorenunterstützung perspekti-
visch auch den Sprung in eine pro-
fessionellere Klasse zu schaffen. 
Meinen Lebensunterhalt werde 
ich damit sicher nicht bestreiten 
können, aber wer heutzutage im 
Motorsport 0 auf 0 rauskommt, 
ist auch längst im professionellen 
Bereich angekommen.“
 (Barbara Scherer)

Nora, Robin und Töcherchen Romy Renz am Nürburgring Foto: Koren

Info: Robin Renz ist amtierender 

Vizemeister in der Pfister-Racing 

Tourenwagen-Challenge. Mehr 

zu seiner Person unter www.

robin-renz-racing.de

Info

Mit Ehefrau Nora und Mutter 

Gaby vor der Baustelle  Foto: privat
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Klaus Rück und Robin Rück GbR
www.elektro-rueck.de
info@elektro-rueck.de
Telefon 0711 5390830

Beratung
Installation
Kundendienst

Klaus Rück: 0172 2657423 • Robin Rück: 0176 57603480

Seit

1841

Julius-Hölder-Str. 22 Tel. 7280848
70597 Stuttgart-Degerloch schreinerei.wais@yahoo.de

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung
mit

TÜV-Zertifikat

Foto: GettyIm
ages1408203103
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Unterkunft für Schutzsuchende
In der Stadt Stuttgart herrscht ein großer Mangel an Wohnraum für Geflüchtete.  
Als Notlösung sind nun auf der Waldau Wohncontainer aufgebaut worden.

» von Peter Stotz
Die Zahl der Geflüchteten und 
der Asylsuchenden in Deutsch-
land hat einen neuen Höchst-
stand erreicht. Laut den Zah-
len des Bundesamts für Mig-
ration und Flüchtlinge haben 
im vergangenen Jahr 218.000 
Menschen Asyl beantragt. Hin-
zu kommen etwa eine Million 
Schutzsuchende aus der Ukrai-
ne. Entsprechend sind die Kom-
munen gefordert, sich um die 
Menschen zu kümmern, ihnen 
Unterkünfte und Betreuung zur 
Verfügung zu stellen. 
Nach Angaben der Stadtverwal-
tung leben derzeit etwa 10.000 
Geflüchtete in der Stadt, mehr 
als 1.000 mehr als noch im ver-
gangenen Herbst. Angesichts 
der aktuellen politischen Ent-
wicklungen weltweit und nicht 
zuletzt des Krieges in der Ukra-
ine muss damit gerechnet wer-
den, dass weitere Schutzsuchen-
de in der Stadt untergebracht 
werden müssen. 
Um insbesondere neu Angekom-
mene unterzubringen und ihnen 
Betreuung und Hilfe bei ihren 

ersten Schritten zu gewähren, 
sind nun wie in anderen Stadt-
bezirken auch auf der Waldau 
80 Wohncontainer relativ ein-
facher Bauart aufgebaut wor-
den. Hinzu kommen 30 Contai-
ner für sanitäre Einrichtungen, 
Küchen, Waschmaschinen und 
Lager. Insgesamt können in den 
Containern auf der Waldau bis 
zu 240 Menschen untergebracht 
werden. Da die Unterkunft in 
der Helene-Pfleiderer-Straße 
voll belegt ist, gibt es zunächst 
keine Alternative.

Die ersten Geflüchteten könn-
ten laut der Pressestelle der Stadt 
Stuttgart demnächst einziehen. 

Das DRK wird die Betreuung 
der Menschen übernehmen. 
Wie Markus Hartung vom 
städtischen Hochbauamt dem 
Bezirksbeirat im vergangenen 
Herbst berichtet hatte, sind die 
Container nur für einen Kurz-
zeiteinsatz gedacht. Es handle 
sich um eine „Sofortmaßnah-
me“, um die Belegung von Hal-
len zu vermeiden. Besser aus-
gestattete Wohncontainer seien 
bereits bestellt. Sie sollen nach 
den Planungen in zwei Bauab-
schnitten bis Ende 2023 aufge-
baut werden und die derzeitigen 
Container ersetzen. Dann kann 
die Unterkunft mit bis zu 330 
Menschen belegt werden. 

„Wir sehen, dass in der Folge von 

Corona viele Ehrenamtliche weg-

gebrochen sind. Einige Unterstüt-

zungsgruppen gibt es nicht mehr, 

und gerade jetzt ist es wichtig, das 

wieder aufzubauen“, sagt Anne-

dore Napiwotzky. Die ehrenamtli-

che Helferin ist seit Jahren in der 

Unterstützung von Geflüchteten 

aktiv. Dabei liegt ihr die Hilfe beim 

Erlernen der deutschen Sprache 

am Herzen. Dafür hat sie Arbeits-

materialien entwickelt, mit denen 

Geflüchtete nachhaltige Erfolge 

beim Spracher-

werb erzielen. 

„Mir ist wichtig, 

dass es den Ge-

flüchteten nicht 

so schwer ge-

macht wird, an-

zukommen und 

Fuß zu fassen. Mit 

den klassischen 

Lehrmaterialien 

fliegen die Leute 

durch die Tests, 

weil alles viel zu 

schnell geht, in 

der Grammatik falsch angesetzt 

wird und der Stress viel zu groß ist. 

Und für erwachsene Analphabeten 

gibt es überhaupt nichts“, hat Na-

piwotzky erfahren.   

Ein positiver Aspekt der Lehr-

materialien ist, dass sie auch Eh-

renamtliche ohne pädagogische 

Vorbildung problemlos einsetzen 

können. „Für Ehrenamtliche sind 

die Arbeitshefte wie ein Geländer, 

und sie sind nie alleingelassen, 

denn es gibt einen dauernden Aus-

tausch und eine enge Begleitung“, 

sagt Napiwotzky. Die Bandbreite 

bei den Geflüchteten sei denkbar 

groß und reiche vom Analphabe-

ten bis zum Akademiker. „Das ist 

hochspannend, und die Kontakte 

sind eine große Bereicherung auch 

für die Ehrenamtlichen. Wenn wir 

uns bemühen und helfen, bedeu-

tet das für die Menschen, dass sie 

angenommen werden. Dies ist 

wichtig für das Miteinander und 

das gute Zusammenleben in De-

gerloch“, betont Napiwotzky.  (pst)    

• Info: Wer sich ehrenamtlich für 

Geflüchtete engagieren möchte, 

kann sich an den Freundeskreis 

Degerlocher Flüchtlinge unter 

kommunikation@fluechtlinge-de-

gerloch.de oder an Annedore Na-

piwotzky, 0711/7 22 19 20 wenden.

„Eine große Bereicherung für die Ehrenamtlichen“

Übungshefte für den Spracherwerb 

In den Containern können bis zu 240 Menschen unterkommen. 

Die Unterkunft Helene-Pfleiderer-Straße ist voll belegt.   Fotos: Peter Stotz

Annedore Napiwotzky Fotos: Peter Stotz
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Elektro-Harak
Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

·Sprechanlagen
Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Seit über 0 Jahren in Degerloch4

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Erwin-Bälz-Str. 33 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711/763333 · info@elektromader.de

Peter Mader
Elektro-
Installationen
Kundendienst

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Über 75 Jahre
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 0711/710747 · Fax 6339839

Handy 0171/4393091

Planung
, Gestaltung und Pfege von Hausgärten

Garten- und
Landschaftsbau

Ralf Götz
Gärtnermeister

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

für Ihr Zuhause
Neue Fenster

www.glaserei-frech.de

70597 S - Degerloch
07 11 - 76 07 66

Behaglich wohnen im Winter

 0711 7676055 giese-stuttgart.de 

Energie sparen ...

... heißt Geld sparen!

 0711 7676055  giese-stuttgart.de
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60.000 Euro für Degerloch
Große Freude bei den sechs 
Vorstandsmitgliedern von 
„Degerloch hilft“, denn die 
„Degerlocher Weihnachtshil-
fe 2022“ hat mal wieder alle 
Erwartungen übertroffen. 

Nach 52.950 Euro im Jahr 2021 ist 
es dieses Mal erstmals eine run-
de Zahl, die auf dem Konto des 
gemeinnützigen Vereins eingegan-
gen ist. Kurz vor dem Abschluss 
der Aktion stand das Spendenauf-
kommen bei 58.786 Euro. 
Als Rainer Böttcher, Geschäfts-
führer der Degerlocher Wohn-
baugenossenschaft Flüwo davon 
erfuhr, hat er seine Mitarbeite-
rin gebeten, „die Zahlung einer 
Spende mit dem Betrag vorzube-
reiten, mit dem die 60 000 Euro 
erreicht werden“. „Degerloch 
hilft“ konnte mit der „Deger-
locher Weihnachtshilfe 2022“ 
somit im 33. Jahr den zweit-
höchsten Betrag an Spendengel-
dern einsammeln und für soziale 
Zwecke im Stadtbezirk verteilen. 
„Ein sensationelles Ergebnis in 
schwierigen Zeiten. Wir bedan-

ken uns ganz herzlich bei allen 
Spendern für die tolle Unter-
stützung“, sagt Regina Dipper, 
Degerlocher Medizinerin und 
Vorstandsmitglied von „Deger-
loch hilft“. Unter den 336 Geld-
gebern zeigten sich die Helene-
Pfleiderer-Stiftung mit einem 
großzügigen Betrag sowie meh-
rere örtliche Firmen und Pri-
vatpersonen mit Beträgen im 

vierstelligen Bereich sehr spen-
denfreudig. Insgesamt hat die 
„Degerlocher Weihnachtshil-
fe“ seit ihrer Gründung über 
860.000 Euro eingesammelt.
Zehn Degerlocher Einrich-
tungen werden aus der loka-
len Spendenaktion Schecks in 
unterschiedlicher Höhe erhal-
ten und die finanziellen Zuwen-
dungen für wichtige Anschaf-

fungen, Projekte, Hilfsmittel 
und Teambuildingmaßnahmen 
verwenden. Ein bestimmter 
Betrag wird für die zunehmen-
de Altersarmut vor Ort und das 
Projekt „Kampf dem Herztod in 
Degerloch“ verwendet. 
„Auch diese Bereiche sind 
uns Jahr für Jahr ein wichtiges 
Anliegen“, betont Vorstandsmit-
glied Jörg Schräpler.  (red)

Vorstandsmitglied Stephan Hutt mit Symbolscheck Foto: Brigitte Schneider

Spendenempfänger 2022

• Jugendarbeit: Wohngruppe 

Degerloch, Waldheim Degerloch, 

Jugendrotkreuz, Kinder- und Ju-

gendhaus Helene P, Evangelisches 

Jugendwerk Degerloch, Sozialar-

beit Filderschule

• Seniorenarbeit: Begegnungs-

stätte, Nachbarschaftshilfe, DRK-

Bereitschaft, Degerloch, Kreisdia-

konie

• Altersarmut: Auch in Degerloch 

gibt es immer mehr Menschen, die 

wichtige lebensnotwendige Dinge 

nicht mehr finanzieren können. 

Hierfür ist „Degerloch hilft“ ganz-

jährig ein wichtiger Ansprechpart-

ner und Helfer.

Info

Ostercamp für Kids mit Amputation oder Dysmelie
» Anpfiff ins Leben. Der Verein 
veranstaltet erneut ein Camp spe-
ziell für Kinder mit Arm- bezie-
hungsweise Beinamputationen 
oder Dysmelie im Alter von fünf 
bis 14 Jahren. Das Ostercamp fin-
det Mittwoch, 5. April, bis Sams-
tag, 8. April, im Erlebniszentrum 
Mühle Kolb in Zuzenhausen statt. 
Die Anreise wird am Mittwoch, 
5. April, gegen Abend und die 
Abreise am Samstag, 8. April, 
gegen Nachmittag erfolgen. Die 
Kosten für die drei Tage betra-
gen 100 Euro pro Kind, inklusive 
eines Elternteils. Übernachtet wird 
in separaten Wohnwagen. Es wird 
ein breitgefächertes Programm für 
die Kleinen und Großen geben. Zu 
den Angeboten gehört Klettern, 
ein Waldabenteuer, gemeinsamer 
Sport und verschiedene Spiele – es 
ist für jeden etwas dabei! Anmel-
deschluss für das Ostercamp ist 
am Dienstag, 28. Februar . Anmel-

dungen nimmt Diana Schütz per 
E-Mail an d.schuetz@ail-ev.de ent-
gegen. red

• Informationen: Im Inter-
net auf www.anpfiffinsleben.de/
amputierte

Mitarbeiter gesucht
» Weltladen Degerloch. Das 
Geschäft hat sich auf die Fah-
nen geschrieben, vor allem den 
fairen Handel zu fördern. Im 
März will das Ladengeschäft 
nach 16 Jahren von der Rubens-
straße in die Felix-Dahn-Stra-
ße 11A umziehen. Dort laufen 
die Renovierungsarbeiten der-
zeit noch auf Hochtouren. Die 
Eröffnung ist am 20. März. Am 
neuen Standort ist der Weltla-
den doppelt so groß. Deshalb 
sucht das Weltladen-Team zur 
Verstärkung ganz unterschied-
licher Bereiche ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. Sie sollen beispielsweise 
beim Verkauf, bei der Dekorati-
on des Ladens oder der Präsen-
tation der Waren mithelfen. (kai)
• Bewerbung: Wer mithel-
fen möchte, kann sich direkt im 
Laden oder unter gf@weltladen-
degerloch.de melden.
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Downhill-Strecke im Dornhaldenwald gesperrt
» Woodpecker-Trail. Auf der 
Downhill‐Strecke zwischen 
Degerloch und Heslach können 
Mountainbiker ihren Sport auf 
einer legalen Strecke, dem Wood-
pecker‐Trail, ausüben. 
Aktuell werden dort Reparaturar-
beiten durchgeführt. Ursprüng-
lich sollte nur die Startrampe 
saniert werden, doch dann erwies 
sich auch der Tausch von Stütz-
balken für die Konstruktion als 
sinnvoll. Zunächst war geplant, 
die Strecke bis zur ersten Januar-
hälfte zu sperren. Wegen der 
zusätzlichen Arbeiten wird die 
Sperrung nun laut dem städti-
schen Amt für Sport und Bewe-

gung „voraussichtlich bis Mitte 
Februar“ andauern. Ein konkre-
ter Termin konnte bis Redakti-
onsschluss nicht genannt werden. 
Aktuelle Informationen erhalten 
die Nutzer über einen Aushang 
am Startpunkt des Trails.
Der Trail im Landschaftsschutz-
gebiet Dornhaldenwald über-
windet einen Höhenunterschied 
von 120 Metern, verfügt über 27 
Hindernisse und ist rund einen 
Kilometer lang. Die Stadt Stutt-
gart hat 175.000 Euro in den Bau 
der Strecke investiert. Für den 
Betrieb und die Wartung ist das 
städtische Amt für Sport und 
Bewegung verantwortlich.   (pst)

Die Startrampe des Trails wird derzeit saniert. Archivfoto: Ingo Kluge

Damit der Stadtbezirk sauber 

bleibt, können sich Bürgerinnen 

und Bürger beim ganzjährigen 

Wettbewerb „Let‘s Putz“ engagie-

ren. Der Förderverein Sicheres und 

Sauberes Stuttgart hat die Aktion 

vor 25 Jahren ins Leben gerufen 

mit dem Ziel, das Umweltbewusst-

sein von Kindern und Erwachsenen 

zu schärfen.

Wer in Degerloch Mitstreiterin-

nen oder Partner für das gemein-

same Müllsammeln im öffentli-

chen Raum sucht, kann sich unter 

07 11/216-609 20 melden. Geeignet 

sind Wälder, Flächen am Straßen-

rand und Grünanlagen.

„Let‘s Putz“ muss mit dem Bezirks-

amt abgestimmt werden. Min-

destens 50 Personen sind Voraus-

setzung für die Teilnahme. Der 

Siegergruppe winken stolze 2.500 

Euro. Insgesamt stehen 9.000 Euro 

Preisgelder zur Verfügung. (pb)

Degerloch soll sauber bleiben

Damit Kinder sicher spielen können
» Spielplätze. Bewegung, fri-
sche Luft und kreatives Spielen 
sind für Kinder wichtig. Was eig-
net sich besser als ein Spielplatz? 
Für ein sicheres Spielen muss der 
Bereich sauber und intakt sein. 
Die Stadt überprüft und rei-
nigt zwar alle Spielplätze auch in 
Degerloch. Dennoch ist die Mit-

hilfe von sogenannten Spielplatz-
paten sehr wertvoll. Denn diese 
Personen aus der Nachbarschaft 
kümmern sich um die Spielfläche 
in ihrer unmittelbaren Nähe. So 
sorgen sie dafür, dass Mädchen 
und Jungen in Degerloch ein 
sicheres Umfeld vorfinden.  (pb)
• Kontakt: 0711/216-938 04

Die GLÜCKS MÄRCHEN sind Nacherzählungen früher
Texte, die während des Zweiten Weltkriegs bei einem
Fliegerangriff auf Berlin verloren gegangen sind.
Nach ersten Kritiken der Medien in den sechziger Jahren des
vorigen Jahrhunderts sind sie vom Inhalt und Duktus her sehr
wohl mit den Grimm‘schen Märchen vergleichbar. Aus famili-
ären Gründen sind sie erst Ende 2019 imMichael Glück Verlag
(www.michael-glueck-verlag.de) in Meckenheim erschienen.

Kartoniert mit Halbleinendecke, Format 17 x 24 cm, 267 Seiten mit 70
vierfarbigen Illustrationen, fadengeheftet, Euro 32,50 (inklusive
Mehrwertsteuer und Einzelversand in Deutschland) .
www.michael-glueck-verlag.de

 Gartengestaltung  Gartenpflege
 Rückschnitt und Baumfällarbeiten Wege und Mauern
 Erd- und Baggerarbeiten  Rollrasen

Telefon 0711 9768960
www.fischergartenbau.de
anfrage@fischergartenbau.de

Wir verwandeln Ihren Garten in ein Paradies!

 Gartenpfl ege   
Seit über 30 Jahren
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Zeichen der Zeit nicht erkannt
DJ, 05/2023 – Brötchentaste bleibt

„Wir haben hier in Degerloch oh-

nehin viel zu wenig Parkplätze“, 

meint der Sprecher des Gewerbe- 

und Handelsvereins Degerloch. 

Könnte es auch sein, dass es ge-

nügend wären, wenn die Deger-

locherInnen ihr Auto nur nutzen, 

wenn es unbedingt sein muss? In-

nerhalb Degerlochs sind die Füße, 

das Fahrrad oder der Bus die opti-

malen Fortbewegungsmittel – zu-

mindest für alle, die nicht gehbe-

hindert sind. 

Ich sehe immer wieder dicke SUVs, 

die, mit einer Person am Steuer, 

durch die engen Straßen zum Bä-

cker oder sonst wohin fahren. Und 

ich sehe Straßen voll von Autos auf 

beiden Seiten.

Einen Baum sucht man vergebens, 

und Kinder müssen regelrecht trai-

niert werden, um nicht den Autos 

in die Quere zu kommen. Und 

da will der GHV noch mehr Park-

plätze! Und das in einer Zeit der 

Erderhitzung und der dringenden 

Notwendigkeit, dass der Autover-

kehr abnimmt und dadurch Platz 

für Menschen entsteht.

Noch etwas zu den Gebühren: 

In Freiburg bezahlt man ab 1. 

April zwischen 240 und 480 

Euro im Jahr für einen Bewoh-

nerparkausweis. Je nach Größe 

des Autos. Das scheint mir eher 

die Zukunft zu sein, als die For-

derung nach noch mehr Park-

plätzen.

Gerd Rathgeb, Degerloch

LESERMEINUNG

Vorschläge jetzt bewerten
Der Bürgerhaushalt geht in 
seine nächste Runde. Noch 
bis Mittwoch, 8. März, kön-
nen die Bürger die gemachten 
Vorschläge online bewerten. In 
Degerloch wurden in den ver-
gangenen Wochen insgesamt 
41 Vorschläge eingereicht.

Die Vorschläge, die während der 
sogenannten Bewertungspha-
se die meisten Stimmen erhal-
ten, kommen in die Top 100, mit 
denen sich dann der Stuttgarter 
Gemeinderat beschäftigen wird. 
Wie das Prozedere vorsieht, wer-
den es aus allen Stadtbezirken – 
und damit auch aus dem Stadt-
bezirk Degerloch – auf jeden Fall 
jeweils die beiden Vorschläge mit 
den meisten Stimmen in die Top 
100 schaffen.
Rebekka Schneider, die in Deger-
loch lebt und die als sogenannte 
Multiplikatorin in Degerloch für 
alle Fragen rund um den Bür-
gerhaushalt als Ansprechpartne-
rin zur Verfügung steht, hadert 
etwas mit der Beteiligung der 
Bürger in diesem Jahr. „In ganz 
Stuttgart war die Resonanz dies-
mal nicht ganz so groß“, sagt sie. 
Die Multiplikatorin vermutet, 
dass die Menschen beim letz-
ten Bürgerhaushalt wegen der 
Corona-Pandemie mehr Zeit 
gehabt haben, um sich mit dem 
Thema zu beschäftigen. Zudem 
sei der Start der Vorschlagspha-
se zu dicht an der Winterpau-
se gewesen. Im Hinblick darauf, 
was die Menschen in Degerloch 

für Vorschläge eingereicht haben, 
spricht Rebekka Schneider aber 
von einer „sehr großen Qualität“.

| Drei Viertel aller 
Vorschläge zielen auf  
den Straßenverkehr ab

Erwartungsgemäß beschäftig-
ten sich fast drei Viertel der 42 
im Stadtbezirk Degerloch ein-
gereichten Vorschläge damit, 
wie die Sicherheit im Straßen-
verkehr – egal ob für Fußgänger, 
Rad- oder Autofahrer – verbes-
sert oder der öffentliche Perso-
nennahverkehr optimiert werden 

kann. Lediglich elf der gemach-
ten Vorschläge haben eine ande-
re Stoßrichtung.
So zum Beispiel die Anregun-
gen, den Skatepark hinter dem 
Wilhelms-Gymnasium zu sanie-
ren oder im Bereich Waldfried-
hof, Schwälblesklinge und der 
Streuobstwiese „Im Kressart“ 
Abfalleimer und Hundetoiletten 
mit integriertem Beutelspender 
aufzustellen. Andere Vorschläge 
zielen darauf ab, den städtischen 
Fußball- und Volleyballplatz bei 
den Sportplätzen des HTC und 
SV Hoffeld zu beleuchten, gege-
benenfalls über Handys steuer-
bar mit einem kleinen Kostenbei-
trag. Ein anderer Bürger schlägt 
vor, weitere legale Downhill-Stre-
cken für Mountainbiker zu schaf-
fen, da der Woodpecker-Trail in 
einem schlechten Zustand sei.
Ein anderer Bürger fordert die 
Stadt dazu auf, anstelle von 
maschinellen Laubbläsern besser 
wieder konventionelle Laubre-
chen einzusetzen. Er verweist 

auf die geringere Lärmbelastung 
und auf eine bessere ökologische 
Verträglichkeit. Ein weiterer Vor-
schlag zielt darauf ab, an den grö-
ßeren Spielplätzen im Stadtbezirk 
für die Kinder und die sie betreu-
enden Eltern und Großeltern 
Toiletten aufzustellen.
Ein anderer Vorschlag zielt 
auf ein Aktivitätszentrum für 
Jugendliche und Erwachsene in 
Degerloch ab. Geht es nach den 
Antragstellern, soll dieses Zen-
trum verschiedene Aktivitäten 
wie Bowling oder Billard umfas-
sen und somit eine Anlaufstelle 
für junge Menschen sein, die sich 
in ihrer Freizeit beschäftigen und 
entspannen wollen.
Die meisten Vorschläge drehen 
sich jedoch im weitesten Sin-
ne um den Straßenverkehr. So 
stehen beispielsweise Vorschlä-
ge im Raum, die Welfenstraße 
und das Königsträßle zu sanie-
ren und die Höchstgeschwindig-
keit dort durchgehend auf Tem-
po 60 zu erhöhen. Weitere Vor-
schläge regen an, die Rubens-
straße in beide Richtungen für 
den Radverkehr freizugeben, 
die Stadtbahnhaltestelle Deger-
loch gründlich zu reinigen und 
ein Verkehrskonzept für den 
Bereich vor der Filderschule zu 
entwickeln. (Andreas Kaier)
• Wahlergebnisse: Alle Vor-
schläge können noch bis Mitt-
woch, 8. März im Internet unter 
www.buergerhaushalt-stuttgart.
de bewertet und kommentiert 
werden.

Die Skateranlage beim Wilhelms-Gymnasium soll saniert werden. Fotos: Kaier

Mehr Sauberkeit gefordert. 
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„Für Degerloch“  

Degerloch hat mit die höchs-
te Kaufkraft in Stuttgart.  Die-
ses hohe Niveau zu halten, hat 
sich der Gewerbe- und Han-
delsverein Degerloch zur Auf-
gabe gemacht. Dies und mehr. 
Über die Zukunft des Vereins 
haben wir mit dem Ehrenvor-
sitzenden Rolf Armbruster 
gesprochen

DJ: Im vergangenen Jahr wur-
de die geplante Mitgliederver-
sammlung des GHV verscho-
ben. Wie geht es jetzt weiter?
Rolf Armbruster: Wir mussten 
den Termin ins neue Jahr schie-
ben, da 2022 die Beschränkungen 
durch die Corona-Regeln nicht 
abzusehen waren. Eine Planung 
war schwierig, zumal wir einen 
längeren Vorlauf benötigen, was 
die Anmietung einer Räumlich-
keit betrifft. Jetzt steht fest: Der 
GHV hält seine Jahreshaupt-
versammlung am Mittwoch, 26. 
April, in der Alten Scheuer ab.

DJ: Auf der Tagesordnung ste-
hen auch Wahlen. Wird es einen 
arbeitsfähigen Vorstand geben? 
Armbruster: Ja, wir werden wie-
der ein gutes Team aufstellen. 

DJ: Werden sich die bisheri-
gen Vorstandsmitglieder wie-
der zur Wahl stellen? 
Armbruster: Das wird sich zei-
gen. Unser Bestreben wird aber  
sein, die bestehende Mann-
schaft durch weitere Einzelper-
sonen zu entlasten.   
DJ: Was genau stellen Sie sich 
da vor?

Armbruster: Beispielsweise 
kann unser Kassenwart Thomas 
Fritz Hilfe gut gebrauchen. Ich 
kann mir vorstellen, dass sich 
eine Person aus dem Bereich 
der Steuerberatung einbringt. 
Eine junge Frau vielleicht, die 
mit Kindererziehung beschäftigt 
ist und sich eine Nebentätigkeit 
wünscht, die auf der Basis von 
Aufwandsentschädigung hono-
riert wird.  

DJ: Wie wollen Sie neue Mitar-
beiter werben? 
Armbruster: Insgesamt wollen 
wir die Aufgaben im Vorstand 
auf mehreren Schultern vertei-
len. Das bedeutet, eine Mitarbeit 
muss nicht gleich ein komplettes 
Ressort umfassen. Wir können 
uns auch ein projektbezogenes 
Engagement vorstellen. 

DJ: Was ist reizvoll an einem 
Engagement im GHV – vor 
allem für jüngere Leute?
Armbruster: Wir sind nicht 
parteigebunden, wir sind offen, 
wir haben eine Menge unter-
schiedlicher und spannender 
Themen. Man muss auch kein 
Gewerbe haben, um sich einzu-
bringen. 
Letztlich geht es immer um 
Degerloch, mit seinem sehr 
guten Ruf fürs Wohnen als auch 
fürs Unternehmertum. Engagiere 
ich mich für Degerloch, bin ich 
auch immer für mein Geschäfts- 
oder Wohnumfeld im Einsatz.
 (Das Gespräch führte Barbara 
Scherer)

Rolf Armbruster Foto: cf

Projekte des GHV: 

Einführung Fairer Handel

Verhinderung Spielhalle

Seniorenfreundliches Einkaufen

Verhinderung Kompostieranla-

ge in der Tränke

Kindersicherheit „Gute Fee“

Verbesserung Baurecht für 

Unternehmen

Örtliches Branchenverzeichnis

Mitgliederrabatte bei 

lokalen Medien

und vieles andere mehr 

Info

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471
Ahme den Gang der Natur nach
– ihr Geheimnis ist Geduld. R.W.Emerson

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Bestellung

und Abholung von

Mo. – Fr. 12.00 – 14.30 Uhr

und 18.00 – 23.00 Uhr

Sa., So. und Feiertage
18.00 – 23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Wir sind für Sie da!

Ab Februarwieder durch-gehend geöffnet

Ihr
Restaurant
in Wangen

Restaurant Ochsen UG
Ulmer Straße 323
70327 Stuttgart-Wangen
Tel.: 0711 / 24 880 200
info@restaurant-ochsen-stuttgart.de

Zeit für kulinarischen Genuss, gemütliche Stunden
und Geselligkeit in einem ganz besonderen Ambiente
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DJ  DEGERLOCH INTERN

Die Mitglieder des zukünftigen Degerlocher Jugendrats stehen fest
» Jugendrat. Die 14. Stuttgarter 
Jugendratswahl ist beendet. Die 
Wahlbeteiligung lag bei 29,5 Pro-
zent, im Jahr 2020 hatte sie nach 
Angaben der Stadt Stuttgart bei 
30,2 Prozent gelegen. Im Stadt-
bezirk Degerloch waren insge-
samt 738 Jugendliche aufgeru-
fen, sich an der Wahl im Janu-
ar zu beteiligen, 279 von ihnen 
haben ihre Stimmen abgegeben. 
Das entspricht einer Wahlbetei-
ligung von 37,8 Prozent. 
Um die sieben Sitze im Deger-
locher Jugendrat hatten sich elf 
Kandidatinnen und Kandidaten 
beworben. Mit 138 Stimmen 
ist Janne Lehwald als Stimm-
königin aus der Wahl hervor-

gegangen, gefolgt von Lennart 
Greis mit 108 Stimmen. Frido-
lin Bläsi erhielt ebenfalls 108 
Stimmen, Frida Dasse-Mayer 
104 Stimmen, Julian Heiden-
reich 90 Stimmen, Samuel Cla-
renbach 76 Stimmen und Seve-
rin Bläsi ebenfalls 76 Stimmen. 
Unabhängig von ihrer Stimmen-
zahl stehen Paul Caruyer, Jaque-
line Heeg, Sima Hmidi und Vik-
toria Müller als Ersatzkandida-
ten bereit.
Insgesamt waren in ganz Stutt-
gart 25.428 Jugendliche wahl-
berechtigt. Davon haben 7.493 
Jugendliche ihre Stimme abge-
geben. Die wahlberechtigten 
Jugendlichen hatten vom 16. 

Januar bis zum 3. Februar in 
Schulen, Jugendhäusern und per 
Brief abstimmen können.
Der Erste Bürgermeister Dr. 
Fabian Mayer lobt die Wahlbe-
teiligung, obwohl diese leicht 
zurückgegangen ist. „Beson-
ders freue ich mich jedoch, dass 
trotz eines coronabedingten 
Aufschubs der Jugendratswah-
len sich wieder so viele Kandi-
datinnen und Kandidaten in fast 
allen Stadtbezirken zur Wahl 
gestellt haben, auch nach eini-
gen Jahren wieder in den Bezir-
ken Stuttgart-Mitte und Deger-
loch“, kommentiert er das Wahl-
ergebnis. Das zeige, dass sich die 
Jugendlichen am kommunalen 

Geschehen beteiligen wollen, 
um ihre Ideen für die Stadt ein-
zubringen.
In den Stadtbezirken Botnang 
und Münster hatten dieses Mal 
keine Jugendratswahlen stattfin-
den können, da nicht genügend 
Kandidatinnen und Kandidaten 
gefunden werden konnten. Dort 
können sich die Jugendlichen 
aber in Projekt- oder Aktions-
gruppen engagieren. (red/kai)
• Wahlergebnisse: Die Stadtbe-
zirks-Ergebnisse und Informa-
tionen zum Jugendrat sind auf 
der Internetseite der Stadt Stutt-
gart zu finden unter www.stutt-
gart.de/rathaus/jugendrat/wah-
len-2023/

Degerloch mit all seinen Facetten 

hat es Frank Laier angetan. Er hat 

Geschichten und Geschichtliches 

aus und über Degerloch gesam-

melt, mit einer guten Portion 

Humor gewürzt und aufgeschrie-

ben. Das DJ wird Frank Laiers 

„Stadtteilspaziergang mit Herz 

und Hirn“ in einer Serie vorstel-

len. Heute stellen wir zunächst 

den Autor selbst vor. 

„Der Stadtteil Degerloch hat sich 

über Jahrzehnte seine Eigenart 

bewahrt“, sagt Frank Laier bei 

unserem Gespräch. „Und das 

weit mehr als andere Stuttgarter 

Stadtteile.“ 

Die Idee zu seinen Aufschrieben 

kam dem Richter im Ruhestand, 

als er im Degerloch Journal über 

das neue Buch von Vincent Klink 

las: Der Gastro-Bestseller „Ein 

Bauch spaziert durch Venedig“  

inspirierte Laier ebenfalls zu ei-

nem Spaziergang. Allerdings we-

niger mit dem Bauch als mit dem 

Kopf. Wert erscheint ihm der Spa-

ziergang sowieso: „Degerloch ist 

zwar nicht Paris, Wien oder Vene-

dig, aber auch nicht ohne Glanz“, 

sagt Laier. Für den Spaziergang 

fühlt er sich durchaus befugt – als 

„eingeborener Degerlocher, der 

in der Unterhäuser Straße aufge-

wachsen ist“.  

In seinen Spaziergängen hat Lai-

er in erster Linie die bildenden 

Künstler und die Literaten, von 

denen einer zugleich ein bedeu-

tender Politiker war, im Fokus. 

Dazu sollen auch andere 

Degerlocher zu Wort 

kommen: Laier hat 

einen sehr unter-

haltsamen Fundus 

an Degerlocher 

Originalen mit ih-

ren Sprüchen und 

Geschichten zusam-

mengetragen. Dazu 

hat er eigene Erlebnisse mit 

aufgenommen, mit denen er den 

Bogen zwischen Vergangenem 

und Heutigem schlägt. 

Doch ganz ohne Bauch geht es 

denn doch nicht, denn Laier be-

reitet die aktuelle Entwicklung 

der Gastronomie Sorgen: „Altan-

gestammte Wirtschäftle hören 

auf, vom Fernando über die Tavo-

la Calda bis zur Hendlburg, vom 

Ritter ganz zu schweigen. Natür-

lich gibt es weiterhin durchaus 

renommierte Gaststätten, etwa 

das Fässle oder den Hirsch oder 

das Hoftäle oder den Don Peppo-

ne in Hoffeld oder die Schnecki 

und der Grieche im Grünen bei 

den Sportplätzen, und nicht zu 

vergessen Klinks Weinstube. Aber 

gerade der Verlust der Hendlburg 

ist mehr als traurig, weil, wie man 

hört, soll dort keine Gastronomie 

mehr einziehen. Wie kann man so 

geschichtsvergessen sein – in dem 

Haus ist schon der große Goethe 

abgestiegen, und nach dem Zwei-

ten Weltkrieg übergab der dama-

lige Oberbürgermeister Strölin 

die Stadt an die Siegermächte 

und verhinderte dadurch weite-

re Zerstörungen unserer 

Stadt, ganz abgesehen 

davon, dass er bei 

der Übergabe der 

Stadt als seinen 

Nachfolger den 

legendären Arnulf 

Klett vorschlug, der 

unsere Stadt dann 

fast 30 Jahre lang re-

gierte.“ 

Und schon sind wir mittendrin 

in einer Geschichte. Mehr davon 

gibt es ab sofort in jeder zweiten 

Ausgabe des Degerloch Journals.  

Den ersten „Stadtteilspaziergang 

mit Herz und Hirn“ lesen Sie in 

der Ausgabe am 17. März.  

Und zum Schluss noch etwas Lus-

tiges: Frank Laiers Enkel hat als 

kleines Kind nach seinem Umzug 

nach Degerloch stolz verkün-

det: „Ich wohne nicht mehr in 

Deutschland, ich wohne jetzt in 

Degerloch!“ (Barbara Scherer)

 Ein Stadtteil voller Überraschungen

St
ad

tte
ilspaziergang 

M
it Herz und H

irn

Frank Laier Foto: Scherer

Küken kommen später
» Tegerhof. Die Vogelgrippe 
ist in Stuttgart ausgebrochen. 
Die Stadt hat jetzt eine Stall-
pflicht für gewerbliche und pri-
vate Geflügelhaltung im Stadtge-
biet erlassen. Der Degerlocher 
Agrarbetrieb Tegerhof im Stock 
2 hält auch Gänse. „Wir haben 
Glück“, erklärt Inhaber Dietrich 
Haag gegenüber dem DJ. „Unse-
re Gänseküken kommen erst im 
Juni. Derzeit haben wir kein 
Geflügel.“ Dietrich sagt auch, 
dass es gut möglich sei, Gänse 
im Stall zu halten, denn „nachts 
sind sie ja auch im Stall“. Schö-
ner für die Tiere sei natürlich ein 
Aufenthalt im Freien. Die Ver-
ordnung der Stadt gilt zunächst 
bis 31. März. Wenn die Seuche 
dann durch ist, steht dem Frei-
gang der Tegerhof-Gänse nichts 
im Weg. Der Tegerhof züch-
tet Gänse, die dann ab Martini 
schlachtreif sind. Die Vogelgrip-
pe ist für Wildvögel und Geflü-
gel hochansteckend, auf Men-
schen und Haustiere dagegen 
eher schwer übertragbar. Bei im 
Stuttgarter Hafenbereich veren-
deten Möwen hat sich der Ver-
dacht auf die Aviäre Influenza 
bestätigt. Laut dem Bundesfor-
schungsinstitut für Tiergesund-
heit handelt es sich bei allen 
entnommenen Proben um das 
Influenza A-Virus der Variante 
H5N1.   (ba)
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Vertragen Patientinnen oder 
Patienten ein Medikament 
nicht, klagen sie über Neben-
wirkungen, wie sie im Bei-
packzettel stehen, oder auch 
über ganz andere Beschwer-
den. Arzneimittel können 
auch eine allergische Reaktion 
auslösen. 

Allergie meist bei neu 
 angewendeter Arznei
Allergische Reaktionen 
 können beispielsweise als 
harmlose Hautrötung, Juck-
reiz, Ausschläge mit Quad-
deln (Nesselsucht) oder Was-
seransammlungen im Gewebe 
(Ödeme) auftreten. In der Re-
gel zeigen sich diese Symptome 
einen Tag bis hin zu zwei Wo-
chen nach Beginn der Einnah-
me. „Richtig erkannt, lassen 
sie sich meist gut behandeln“, 
sagt Apotheker Dr. Markus 
Zieglmeier, Experte für Me-
dikamentenmanagement. Oft 
sind es Antibiotika, die Ne-
benwirkungen auslösen. Oder 
auch gängige Schmerzmittel, 

ebenso wie Narkose- oder 
Röntgen-Kontrastmittel, Me-
dikamente zur Krebstherapie 
und gegen Gicht. „Sogar ein 
einfacher Wundbalsam kann 
Überempfindlichkeitsreaktio-
nen auslösen“, erklärt Apothe-
ker  Zieglmeier. Manchmal sei-
en nicht die Wirkstoffe an den 
Reaktionen schuld, sondern 
die Zusatzstoffe. Übrigens: 
Eine Medikamentenallergie 
kann sich auch nach Jahren 
problemloser Verwendung 
entwickeln. Meist tritt sie aber 
bei neuen Arzneimitteln auf 
oder bei einem Wechsel der 
gewohnten Marke. Tipp: den 
Beipackzettel gut lesen und 
prüfen, ob es sich bei der Al-
lergie oder Unverträglichkeit 
um eine bekannte Nebenwir-
kung handelt. Bei Allergie-
verdacht sollte man das Mit-
tel nicht weiternehmen und 
gleich die Ärztin oder den 
Arzt aufsuchen. (ots/Wort & 
Bild Verlag – Gesundheits-
meldungen/red)

Arzneimittelallergie: 
So verhalten Sie sich richtig

Foto: targovcom/iStock/Thinkstock

Foto: Highwaystarz-Photography/Istock/Getty Images

Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

Lebensqualität im Alter.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir vermitteln qualifiziertes
Pflegepersonal für die Betreuung
und Pflege bei Ihnen Zuhause.

PflegePiloten GmbH
Heilbronner Straße 150
70191 Stuttgartl
www.pflegepiloten.de

Wir beraten
Sie kostenfrei:

0711
715 302 82

Foto: alvarez/E+/GettyImagesPlus

Anzeigen
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DJ  DAS IST LOS

Auf dem Martinusweg
» Schwäbischer Albverein. 
Am Freitag, 24. Februar, lädt 
der Verein zu einer Wande-
rung auf dem Martinusweg ent-
lang des Neckars ein. Die Rou-
te führt über Rosenstein, Wilhel-
ma, Bad Cannstatt und Münster 
zum Max-Eyth-See. Die Gehzeit 
beträgt etwa 2,5 Stunden bei sie-
ben Kilometern Strecke. Treff ist 
um 10.40 Uhr, Haltestelle Deger-
loch, Zugang Epplestraße.  (red)
• Anmeldung bis Mittwoch, 
22. Februar, bei Rupert Mang-
hard, 0711/47 38 49, Rupert.
Manghard@t-online.de

Der Degerlocher Frauenkreis hat 

am Dienstag, 28. Februar, verschie-

dene Angebote im Programm.

Neu ist der Männertreff von 14 bis 

16 Uhr im Helene-Pfleiderer-Haus. 

Einmal im Monat soll es um alles 

gehen, was Männer interessiert. 

Wer Lust hat auf einen Austausch 

mit anderen Männern und Ge-

legenheit sucht für neue Begeg-

nungen und Kontakte, der ist dort 

goldrichtig. Auch gemeinsame 

Unternehmungen können geplant 

werden. Die Gruppe entscheidet. 

Leitung: John Grabert; eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich.

Ein Defibrillator kann Leben ret-

ten. In Degerloch findet man die 

Laien-Defibrillatoren an vielen Or-

ten. Die Handhabung ist einfach. 

Von 15 bis 16 Uhr gibt es Gelegen-

heit in der Alten Scheuer Deger-

loch, den Umgang mit dem Gerät 

zu lernen. Denn im Notfall hilft es, 

die Handgriffe im Vorfeld gesehen 

zu haben. Die DRK-Bereitschaft 

gibt einen kurzen theoretischen 

Einblick und bietet anschließend 

die Möglichkeit, den Umgang 

praktisch zu üben. Ganz nach dem 

Motto „Alles kann, nichts muss“ 

darf man zuhören, zuschauen oder 

auch mitmachen. Leitung: Joshua 

Donalies; ohne Anmeldung.

Beim Workshop „Ordnung und 

Aufräumen mit Kindern leicht 

gemacht“ zeigt Melanie Reichold 

von 16.30 bis 18 Uhr im Helene-

Pfleiderer-Haus, wie man lang-

fristig Ordnung ins Kinderzimmer 

bringt. Praxisbeispiele vermitteln 

Möglichkeiten, wie sich einfache 

Ordnungssysteme einrichten las-

sen, die Erleichterung in den Fa-

milienalltag bringen. Zusätzlich 

gibt es Tipps, wie sich Kinder mo-

tivieren lassen, beim Aufräumen 

mitzuhelfen. Gemeinsam wird eine 

Falttechnik für Kleidung gelernt, 

deshalb sollten ein Shirt und eine 

Hose mitgebracht werden. 

Für Eltern von Kindern von ein bis 

sechs Jahren. Anmeldung online 

oder unter 0711/72 20 97-0 oder 

per E-Mail an info@degerlocher-

frauenkreis.de (red/pb)

Was Männer interessiert beim Degerlocher Frauenkreis

Ordnung darf sein. Foto: Stockphoto 

Schneiden lernen
» Gartenfreunde Degerloch. 
Am Samstag, 18. Februar, bietet 
der Verein ab 9.30 Uhr den Win-
terschnittkurs „Schneiden lernen 
vom Profi“ mit Andreas Siegele, 
Obstbauberater der Stadt Stutt-
gart, an. Treffpunkt ist die Ecke 
Alb- und Epplestraße, Bushalte-
stelle Pfullinger Straße.  (red)
• Informationen: Die Teilnah-
me ist kostenfrei, Kontakt unter 
0157/80 49 71 40, www.garten-
freunde-degerloch.de

Fasching auf dem Eis
» Eiswelt. Am Sonntag, 19. Feb-
ruar, gibt es in der Eiswelt um 14 
Uhr Kinderfasching auf dem Eis 
mit Verlosung für kostümierte 
Mädchen und Jungen.  (red)
• Informationen: Der Eintritt ist 
für kostümierte Kinder bis zwölf 
Jahren frei.

Friedensgebet
» Marktplatz. Am Donnerstag, 
23. Februar, bietet die katholi-
sche Kirchengemeinde Mariä 
Himmelfahrt um 18 Uhr auf 
dem Marktplatz in Degerloch 
ein ökumenisches Friedensge-
bet an. Das Friedensgebet findet 
immer am jeweils letzten Don-
nerstag im Monat um 18 Uhr, 
nach Beginn der Sommerzeit 
um 19 Uhr statt. (red)
• Informationen: www.himmel-
fahrt-degerloch.drs. de

Der Wald bei Nacht
» Haus des Waldes. Am Frei-
tag, 3. März, lädt die Einrich-
tung um 18 Uhr zur Exkursi-
on „Den Wald bei Nacht erle-
ben“ mit Aktionen für Kinder 
ab sechs Jahren und Erwachse-
ne ein. Die Leitung des Streif-
zugs hat Julia Leiteritz.  (red)
• Informationen: Kosten für 
Kinder sieben Euro, für Erwach-
sene neun Euro, Anmeldung 
bis Donnerstag, 23. Februar, bei 
www.hausdeswaldes.de

Weltgebetstag
» Hoffeldkirche. Am Freitag, 
3. März, wird von 19 bis 20.30 
Uhr in der evangelischen Kirche 
ein Gottesdienst zum ökumeni-
schen Weltgebetstag gefeiert. Ein 
Team von Frauen in Taiwan hat 
den Gottesdienst vorbereitet, die 
Teilnehmer sollen dabei weltwei-
te Verbundenheit erleben. (red)
• Informationen: www.weltge-
betstag.de

Gemeinsam das Tanzbein schwingen Foto: GettyImages

Tanzball 2023 im Waldheim Degerloch
» Evangelisches Jugendwerk. 
Kein Aprilscherz: Die Deger-
locher Einrichtung veranstal-
tet ihren traditionellen Tanzball 
am Samstag, 1. April, 19 Uhr, im 
evangelischen Waldheim Deger-
loch in der Epplestraße 205. 
Es bleibt also noch ausreichend 
Zeit, sich in Schale zu werfen 
und die Tanzstundenschritte 
nochmal zu üben. Doch um die 

Tickets (28 Euro, ermäßigt 20 
Euro) sollte man sich rechtzei-
tig kümmern; der Kartenvorver-
kauf hat bereits begonnen. Die 
Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf ein Vier-Gänge-
Gala-Diner, mehrere Live-Bands 
und eine gut ausgestattete Cock-
tailbar freuen.  (pb)
• Karten: www.jugendwerk-
degerloch.de, 0711/765 51 76

Preisträgerkonzert
» Haigstkirche. Im Rahmen der 
Reihe „Persönlichkeiten“ spielen 
die Preisträger und Preisträge-
rinnen der Begabtenförderung 
der Stuttgarter Musikschule. Das 
Konzert beginnt am Sonntag, 5. 
März, 19 Uhr, in der Haigstkir-
che, Alte Weinsteige 103.  (pb)

Präludien und Fugen
» Versöhnungskirche. Jascha 
Nemtsov spielt am Sonntag, 26. 
Februar, 18 Uhr, Präludien und 
Fugen von Vsevolod Zaderatsky. 
Der russische Pianist hat diesen 
Zyklus 2015 in einer Weltpre-
miere eingespielt, die mit dem 
Preis Opus Klassik ausgezeich-
net wurde. Das Konzert findet 
in der Reihe der Versöhnungs-
konzerte und als Benefizveran-
staltung für ukrainische Flücht-
linge statt. Nach dem Konzert ist 
Gelegenheit zum Gespräch mit 
Jascha Nemtsov.  (pb)
• Anmeldung: sigrid@bopp-
web.de, 0711/76 96 34 60 

Kirche Markus Haigst Foto: Bail 



HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/haus-energie

„Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!“

Handwerkstraße 62 • 70565 Stuttgart
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

Sie

Stuttgart-Wangen
Im Industriegebiet
Heiligenwiesen 8

Telefon 0711 40 20 60
info@emo-fensterbau.de
www.emo-fensterbau.de

Träume lernen fliegen!
Alles ist möglich mit unserem 30m Kran.

Jetzt gibt’s bei uns Winter-Niedrigstpreise für Handwerks-Qualität.

Winterpreise
G8
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40Jahre
zufriedene KundenÜber

Kunden- P

Das Energiesparen ist derzeit 
ein Top-Thema: Laut Um-
frage gaben etwa 60 % der 
 Befragten an, ihr Heizverhal-
ten  anpassen zu wollen. Dazu 
gehören unter anderem eine 
niedrigere Raumtemperatur 
und größere Aufmerksamkeit 
auf die räumliche und  zeitliche 
Heizungsnutzung - also das 
Augenmerk darauf, wann 
 welches Zimmer wie stark ge-
heizt werden soll. Genau das 
kann mit einer smarten Rege-
lung für die Fußbodenheizung 
automatisch und unkompli-
ziert festgelegt werden.

Lüftungserkennung und 
Geofencing
Smarte Einzelraumregelungen 
sollten nicht nur die Tempera-
tur in jedem Zimmer einzeln 
einstellen können, sondern 
auch ein paar Zusatzfeatures 
bieten. Dann sind Einspa-
rungen von bis zu 20 Prozent 
möglich. Wichtig ist beispiels-
weise, dass das gewählte Sys-
tem offene Fenster erkennt 
und während des Lüftens 
die Heizung vorübergehend 

in den Ruhemodus versetzt. 
Ein weiteres smartes Extra ist 
die sogenannte Geofencing-
Technologie. Sie bewirkt, dass 
die Heizung nur dann richtig 
warmläuft, wenn die Bewoh-
ner zu Hause oder bereits auf 
dem Weg dorthin sind.

Handventile waren gestern
Die Bedienbarkeit  solcher 
smarten Systeme ist  heutzutage 
einfach. Der  Nutzer stellt sie 
entweder am Gerät selbst ein, 
steuert sie bequem über die 
passende Smartphone-App 
oder per Sprachsteuerung. 
 Moderne Systeme lernen aus 
dem Heiz- und Nutzungsver-
halten der Hausbewohner und 
passen sich automatisch an, 
ohne dass man sie jeden Tag 
neu einstellen muss. 

Die einzelnen  Komponenten 
werden per Funk- und 
Bus-Technologie miteinan-
der vernetzt. Das gesamte 
 Regelungssystem kommuni-
ziert problemlos mit anderen 
KNX-fähigen Elementen der 
Haustechnik. (djd/Rehau/red) 

Energiesparen durch smarte 
Heizungsregelung

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/haus-energie/
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Anzeigen

+49 15206960357

info@fildersolar.de

www.fildersolar.de

Deine PV-Anlage aus der Region

Zur
Website:

Individuelle Beratung,
Kostenlos & Unverbindlich

Einfach Nachhaltig Leben
Mit deiner PV-Anlage
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Der kollektive Narren-Stoßseufzer, der aus dem Sü-
den gen Himmel schallte, dürfte nach zwei Corona-
gebeutelten, mauen Jahren laut gewesen sein:
Endlich wieder Fasnet, Fasenacht, Fasnad oder
Fasent! Denn auch hier gilt wie überall in Baden-
Württemberg. Erstens: wir können alles außer Hoch-
deutsch und zweitens: das Land ist so vielfältig wie
seine Regionen. Übersetzt könnte man auch sagen:
„Fasching, Fastnacht, Karneval – feiern wir wieder
überall“ (Tusch!).

NORD-SÜD-GEFÄLLE
Auch das Nord-Süd-Gefälle macht sich hierzulande
bemerkbar, wenn man sich die Traditionen so an-
schaut. So haben der „rheinische“ Fasching und
die Saalkultur ganz oben im Ländle Saison. Hier
beginnt die fünfte Jahreszeit in der Regel mit dem
ersten närrischen Feiertag: Dem 11.11. Üblicherwei-
se um 11.11 Uhr stürmen Aktive von der Bergstraße
bis Karlsruhe landauf, landab die Rathäuser, liefern
sich (Rede)duelle und Schlüsselkämpfe mit den
Stadtoberen und deklarieren die Herrschaft für
sich. Zur eigentlichen närrischen Saison, rund um
den „Schmutzigen Donnerstag“ geht es dort dann
weiter mit Saalfastnacht, Prunksitzungen und den
großen Umzügen, jeder Menge Ahoi und Helau.

DREIKÖNIG GEHT’S LOS
Je weiter man in den Süden kommt, desto
wilder und ursprünglicher wird’s: Anders als im
Rheinland beginnt die närrische Zeit hier in vie-
len Orten erst mit Dreikönig, wenn die Narren
die Fasnet mit viel Krach begrüßen. In Rottweil
entstauben die Abstauber dann die bunten
Kleider und Masken und in den Tagen danach
taufen die Schellenteufel in Weil der Stadt ihren
Nachwuchs. Dort gehört die Fasnet zu den äl-
testen im schwäbisch-alemannischen Raum.
Und das Feiern derselben ist – gerade in den
katholischen Teilen des Landes – bis heute
gelebtes Brauchtum.

Richtig in Fahrt kommt die fünfte Jahreszeit im
Süden dann am Abend vor dem „Schmotzigen“
– mit Maskenbeschwörungen, Klepperleswett-
bewerben, Brunnenputz & Co. Jetzt regieren
endgültig die Narren oder am Bodensee und auf
der Alb eben die Hemdglonker. Für einige Orte
– etwa in Villingen und Elzach – geht’s erst am
Sonntag los. In Zell am Harmersbach in der Or-
tenau stehen die Narren dann gar aus ihren Grä-
bern auf und toben Saublooder-schwenkend
durch die Altstadt.

WILDER NORDEN
Hoch imNorden geht es derweil aber auchwild zu:
Im Odenwald-Städtchen Buchen wird die „Fasche-
nacht" zelebriert - im „Gänsemarsch" übernehmen
Maskenträger und „Huddelbätze" das Regiment in
der Stadt. Und auch zwischen Rhein und Neckar
hat sich inzwischen die „Huddelkultur“ breitge-
macht: Meistens schwarz geschminkt, mit Gardi-
nen und Pelzen behängt, feiern hier die Narren
besonders wild.

GROSSE SPRÜNGE
Ihren Höhepunkt erlebt die Fasnet am Fastnachts-
montag. Dann bevölkern die Hästräger die Straßen,
es finden Umzüge statt und die spektakulären „Nar-
rensprünge“ – in Rottweil, Schömberg oderWeil der
Stadt – ziehen zahlreiche Besucher an. In Schram-
berg fahren die Narren derweil imWäschezuber auf
der Schiltach „Da Bach nah“, andernorts gibt’s Fast-
nachtsspiele und Rügegerichte.

Geht der Tag dann seinem Ende zu, heißt es Ab-
schied nehmen. Besonders zelebriert wird das zum
Beispiel in Bad Waldsee. Wenn die Schrättele ihre
Besen verbrennen, wird die verblichene Fasnet in
Form einer Strohpuppe unter lautem Klagen den
Fluten des Schlossbachs übergeben. Andernorts
wird sie beerdigt. Am Aschermittwoch ist dann al-
les vorbei – fast, denn jetzt heißt es, Geldbeutel wa-
schen, die närrischen Tage haben die Börse geleert.
Da bleibt nur noch die Rückgabe des Rathausschlüs-
sels und Fasten – ganze 40 Tage, bis Ostern. (jr/red)

AHOI UND NARRO – WIE FEIERN WIR HIER FASNACHT?

TRADITION

BaWue-Seite1

In Gengenbach bestimmen traditionell
Masken, Larven und Häs das Straßenbild.

Foto: TMBW/A. Mende

In der Kurpfalz - wie hier in Schwetzingen
- feiert man Faschingmit Umzügen und

kreativenMotivwagen. Foto: ter/NM-Archiv

Woher kommt eigentlich der Begriff
„schmutziger oder schmotziger Donners-
tag“? Mit schmutzig hat es nichts zu tun
– wir klären auf. Entweder direkt über den
QR-Code oder über diesen Link:

https://lokalmatador.net/schmotziger/
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Württembergs großer
POLSTER-SPEZIALIST

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

(1) Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab
5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes. Ausgenom-
men ist die in Prospekten und Anzeigen beworbene
und in der Ausstellungmit Sonderpreisen bereits
reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen.

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

350 € Tauschprämie

für Ihr altes Sofa!

(1)ALT
NEU
ALTALTALT
NEUNEU
GEGEN

350 € Tauschprämie

für Ihr altes Sofa! (1)

BEST
SELLER

PREISNACHLASS

BIS
ZU

%54 *

BIS 

5454
Polstermöbel

Abverkaufspreise!

Wir freuen uns auf Sie, wenn
wir Sie ganz herzlich bei uns
begrüßen und beraten dürfen.

Ihr Frank Engelhardt

ERLEBENSIE JETZTDIE
NEUENMARKEN-MODELLE IN
ESSLINGEN& INGERSHEIM!

POLSTER-SPEZIALIST

Neuheiten 2023!• Über 300 Garnituren ausgestellt
• Polster und Boxspringbetten
für jeden Geldbeutel

• Erstklassige Fachberatung
• 2x in Ihrer Nähe! In Esslingen
und Ingersheim!

STUDIO ESSLINGEN

STUDIO INGERSHEIM

Exklusiv-Modell Lugano
Eine leichte bodenfreie Relax-
Garnitur, die an ihrem guten
Sitzkomfort fast nicht zu
übertreffen ist. Der hohe
Rücken bietet Ihrem Körper
eine Unterstützung von Kopf
bis Fuß. Verschiedene Pols-
terungen unterstützen dieses
Empfinden.
Trapezsofa ca. 224 cm breit,
Bezug echt Leder. Ohne
Funktion und Klapptisch.

ab € 1.998.-
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Ein Stadtteil feiert Geburtstag
120 Jahre Sonnenberg und 
120 Jahre Sonnenberg-Verein 
werden 2023 gefeiert. Der Ver-
ein zollt diesem Anlass ab Juli 
im umfangreichen Veranstal-
tungsprogramm Tribut.

• 28. Februar: „Die Alten Meis-
ter und ihre Darstellung der 
weiblichen Schönheit“ mit Dr. 
Richard Eckert 
• 25. April: Wie kommt mein 
Strom in die Steckdose – heute 
und in 20 Jahren? Philipp Sittaro 
von der TransnetBW informiert
• 16. Mai: Katar – „Land der 
Superlative“. Ein Bildvortrag mit 
Ulf Kumm 

• 27. Mai: Sonnenberg-Spazier-
gang für biologisch Interessierte 
mit Hellmut Wagner
• 1. Juli: Sommerfest
• 18. Juli: Sonnenberger 
Geschichte(n) – Das Team des 

Sonnenberg-Vereins auf histori-
scher Spurensuche
• 22. Juli, 15.30 Uhr: Frauen auf 
und um den Sonnenberg. Den 
kulturhistorischen Spaziergang 
führt Gerlinde Reich durch

• 26. September: Gregor Gog, 
der „Anarchist vom Sonnen-
berg“, und der Vagabundenkon-
gress von 1929. Vortrag mit dem 
Historiker Ulrich Gohl
• 24. Oktober: Diskussionsver-
anstaltung, Thema wird noch 
bekannt gegeben
• 21. November: Weihnachts-
bräuche aus aller Welt
Die einzelnen Veranstaltungen 
finden in der Regel um 19.30 Uhr 
im evangelischen Gemeindezen-
trum Sonnenberg statt. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.  (red)
• Informationen: www.sonnen-
berg-verein.de urice.de 

Die „Landhaus-Kolonie Sonnenberg“ im Jahr 1903. Foto: Sonja Mailänder

Inklusives Sport- und Spielvergnügen 
» Vaihingen/Möhringen. Die 
erste inklusive Calisthenics-
Anlage der Stadt Stuttgart ist in 
der Vischerstraße im Stadtbe-
zirk Vaihingen eingeweiht wor-
den. Die neue Anlage soll allen 
Menschen im Bezirk ermög-
lichen, gemeinsam Sport zu 
machen und so den urbanen 
Raum zu gestalten. 
Neben dem neuen Sportangebot 
für Jugendliche und Erwachse-
ne in Vaihingen gibt es einen 
inklusiven Spielplatz im Stadt-
teil Möhringen, auf dem Kin-
der mit und ohne Behinderung 
gemeinsam spielen können. Die 
beiden inklusiven Projekte wur-
den vom Garten-, Friedhofs- 
und Forstamt in Zusammenar-
beit mit dem Amt für Sport und 
Bewegung umgesetzt. 
Auf dem inklusiven Spielplatz in 
der Widmaierstraße in Möhrin-

gen gibt es erstmals ein inklusi-
ves Karussell, auf dem alle Kin-
der ihre Runden drehen. Auf 
mehreren Trampolinen können 
bis zu fünf Kinder gleichzeitig 
hüpfen, und auch der Sprung 
von Trampolin zu Trampolin 
ist möglich. Ein Trampolin hat 
zudem einen Keil, damit auch 
Kinder im Rollstuhl auf das 
Trampolin fahren können.
Die Planung des inklusiven 
Spielplatzes startete mit einem 
Kinderbeteiligungsverfahren,  
organisiert vom Jugendamt in 
Zusammenarbeit mit dem Gar-
ten‐, Friedhofs‐ und Forstamt. 
Die Jungen und Mädchen der 
Salzäckerschule, der Tagesein-
richtung Widmaierstraße und 
der Margarete-Steiff-Schule 
konnten ihre Ideen einbringen. 
Die Baukosten beliefen sich auf 
370.000 Euro.  (red)

Inklusive Calisthenics-Anlage in Vaihingen. Foto: Leif Piechowsky

„Streu Glitzer drauf“
» Hohenheim. Die Ordens-
schwester Marie-Pasquale Reu-
ver hat ein Buch über Gott im 
Alltag geschrieben mit dem Titel 
„Streu Glitzer drauf!“ 58 Kurz-
geschichten sind in dem Buch 
der Franziskanerin von Sießen 
gebündelt. Die Texte vermitteln 
kein „Heile-Welt-Rosa“, viel-
mehr sind sie tiefgründig, spiri-
tuell und sogar humorvoll. 
„Die Geschichten erzählen von 
meiner Sehnsucht, etwas Schö-
nes in das Trübe zu bringen“, 
berichtet die Autorin. „Manch-
mal kann man Situationen 
nicht verändern, man kann 
aber danach schauen, wo Gott 
an meiner Seite ist und mich 
beschenkt.“  (pb)
• Info: Am Sonntag, 26. Febru-
ar, 15 Uhr, liest Schwester Marie-
Pasquale in der Kirche St. Anto-
nius in der Paracelsusstraße 87 in 
Hohenheim aus ihrem Buch.

Schwester Marie-Pasquale Reuver
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Themenabend
» Möhringen. Die Initiative 
„Bunter Tisch Natur Möhrin-
gen-Fasanenhof-Sonnenberg“ 
veranstaltet am Dienstag, 28. 
Februar, 18.30 bis 20 Uhr, im 
evangelischen Gemeindezent-
rum Martinskirche, Oberdorf-
platz 14, in Möhringen einen 
Themenabend unter dem Motto: 
„Woher kommen unsere Lebens-
mittel?“ Die Initiative informiert 
über Bio, regional, saisonal, Fair-
trade. Mit Impulsen von Klaus 
Brodbeck („Bauer Klaus“) aus 
Möhringen und den Fair Trade-
Expertinnen Birgit Keyerleber 
und Petra Leitenberger. 
Die Besucherinnen und Besu-
cher erwarten spannende Infor-
mationen über die Bio-Land-
wirtschaft und über Fairtrade-
Produkte und -Projekte. 
Eine Verkostung von Fairtrade-
Lebensmitteln ist eingeplant. 
Ein Verkaufstisch mit Fairtrade-
Waren wird ebenfalls angeboten. 
Wer interessiert ist an der 
Eine-Welt-Gruppe Möhringen 
und am Fairtrade-Stadtbezirk 
Möhringen hat Gelegenheit, sich 
beim Themenabend über beides 
zu informieren. 
Der Themenabend findet in 
Kooperation mit dem Weltla-
den Degerloch statt. (red)
• Information: info@natur-
moehringen.de
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FS_2023-07_MüllVermeiden

So vermeiden Sie Müll in der Küche :
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3368/

Mittlerweile ist es für die meisten
Supermarktkunden selbstver-
ständlich, wiederverwendbare
Stofftaschen oder einen Korb mit
in den Laden zu nehmen und auf
Tüten aus Papier oder Plastik zu
verzichten. Viele Geschäfte und
natürlich Unverpacktläden bie-
ten zudem Lebensmittel kom-
plett ohne Verpackung an, zum
Beispiel loses Obst und Gemüse
oder selbst abfüllbare Produkte
wie Getreide, Frühstücksflocken,
Hülsenfrüchte oder Nüsse. So
entsteht nicht nur weniger Ver-
packungsmüll: „Frei wählbare
Mengen können außerdem die
Lebensmittelverschwendung re-
duzieren, da Kunden hier nach
ihrem eigenen Bedarf einkau-
fen und nicht die Großpackung
nehmen müssen“, erläutert Josef
Pommerening, Leiter der Nach-
haltigkeitsabteilung der ERGO
Group. Darüber hinaus rät er,
Mehrwegprodukte Einwegpro-
dukten vorzuziehen – beispiels-
weise bei Flaschen oder Rasie-
rern.

Gebraucht gekauft, ge-
tauscht, geliehen
Viele Dinge müssen nicht neu
gekauft werden. Auf Onlineplatt-
formen, in Second-Hand-Läden
und auf Flohmärkten gibt es eine
große Auswahl an gebrauchten
Waren in gutem Zustand. Das
gilt natürlich auch für Kleidung.
Es haben sich mittlerweile aber

auch viele Mode-Label etabliert,
die auf Nachhaltigkeit setzen
und fair produzieren. Insgesamt
gilt: „Besser weniger kaufen und
dafür auf gute Qualität achten,
damit die Kleidung lange hält“, so
Pommerening. Auch das Mieten
von Kleidungsstücken – von Ba-
bykleidung bis Anzug – ist mög-
lich. Das ist nicht nur nachhaltig,
sondern spart bei einer kurzen
Nutzungsdauer – Stichwort
Brautkleid – sogar Geld. Selbst
Kinderwagen, Elektronikartikel
oder Spielzeug sind im Mietmo-
dell erhältlich. Außerdem gibt es
viele Plattformen im Internet, auf
denen Nutzer Dinge zum Auslei-
hen oder Tauschen anbieten.

Aussortieren für den guten
Zweck
Umgekehrt gilt natürlich auch:
Wer zu Hause aussortiert, muss
Möbel, Kleidungsstücke, Ge-
schirr oder Spielsachen nicht
einfach entsorgen. Neben dem
Verkauf auf Onlineplattformen
oder Flohmärkten kommen auch
Sozialkaufhäuser als Abnehmer
infrage. Sie nehmen gut erhaltene
Spenden gerne entgegen und ge-
ben sie gegen kleines Geld weiter.

Bücher teilen
Gerade wer viel liest, profitiert
von einer – für Kinder und Ju-
gendliche häufig kostenlosen –
Mitgliedschaft in einer öffentli-
chen Bücherei. Hier gibt es neben

einer Vielzahl an Büchern quer
durch alle Genres auch DVDs,
Hörspiele, Brettspiele undTonies.
Mitglieder sparen so nicht nur
viel Platz imRegal, sondern scho-
nen auch ihren Geldbeutel. Viele
Städte bieten auch öffentliche Bü-
cherschränke an: „Jeder darf die
Bücher darin umsonst mitneh-
men und eigene Bücher hinein-
stellen. Auf diese Weise landen
bereits gelesene Exemplare nicht
im Altpapier“, so der Nachhaltig-
keitsexperte. Die digitale Karte
von OpenBookCase listet eine
große Anzahl dieser öffentlichen
Bücherschränke auf und erleich-
tert damit die Suche.

Putzen ohne Müll
Auch beim Putzen ist es möglich,
mit wenig Aufwand viel Abfall
einzusparen. „Reinigungsmittel
lassen sich beispielsweise mit Na-
tron, Essigessenz, Zitronensäu-
re und Soda ganz einfach selbst
herstellen“, weiß Pommerening.
„Das vermeidet Plastikmüll, und
das selbstgemachte Mittel enthält
keinebedenklichenChemikalien,
die beimPutzen ins Abwasser ge-
langen.“ Verbraucher können
auch Reinigungstabletten kaufen,
die sich in Wasser auflösen und
so ein Putzmittel ergeben. Pas-
send dazu sind wiederverwend-
bare Glassprühflaschen erhält-

lich. „Darüber hinaus gibt es viele
Hygieneprodukte wie Shampoos,
Duschgele und sogar Zahnpasta
auch in fester Form ganz ohne
Plastikverpackung“, informiert
der Nachhaltigkeitsexperte. Wer
lieber zur klassischen Plastikfla-
sche greift, kann darauf achten,
dass diese aus recyceltem Plastik
besteht – nicht zu verwechseln
mit recycelbarem Plastik, daher
ambesten genaudasEtikett lesen.

„To go“ – aber„low waste“
Unterwegs kaufen sich viele ger-
ne einen Kaffee oder ein Mittag-
essen „to go“. Wer wenig Müll
produzieren möchte, kann sich
mit etwas Planung selbst ver-
sorgen und die Verpflegung in
einem wiederverwendbaren
Becher und einer Lunchbox
mitnehmen. Mittlerweile gibt
es auch viele Cafés oder Restau-
rants, die Getränke oder Essen in
mitgebrachte Behälter füllen.Üb-
rigens: Seit Anfang dieses Jahres
sind Lieferdienste und Restau-
rants ab sechs Beschäftigten und
mehr als 80 Quadratmetern Ver-
kaufsfläche sogar dazu verpflich-
tet,Mehrwegbehälter anzubieten.
„Aber auch viele kleinere Läden
bieten diesen Service an. Es lohnt
sich, einfach nachzufragen“, rät
der Experte.
(ERGO/red)

Foto: cgdeaw/iStock/Getty Images Plus

MÜLL
REDUZIEREN
www.lokalmatador.de/haus-energie

Egal ob Plastik, ausgelesene Bücher oder Lebensmittel: Zahlreiche Dinge landen im Abfall, obwohl sich dies ganz oder teilweise vermei-
den ließe. Josef Pommerening, Leiter der Nachhaltigkeitsabteilung der ERGOGroup, hat praktische und einfache Tipps, um den eigenen
Müll zu reduzieren.

Wie sich Abfall im Alltag vermeiden lässt
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Neue Bahnen auf alten Wegen

Während die Filderbahn 
ursprünglich sowohl für den 
Personen- als auch den Güter-
transport eine wichtige Rolle 
spielte, sind ihre Strecken heu-
te voll in das Netz der Stuttgar-
ter Straßenbahnen integriert. 
Das war jedoch ein langer Weg.

Die SSB war nach ihrer Übernah-
me des Filderbahnbetriebs 1920 
zunächst bestrebt, eine durchge-
hende Linie vom Schlossplatz aus 
nach Degerloch und Möhringen 
zu schaffen. Allerdings konnten 
die Wagen der oberen Filderbahn 
nicht nach Stuttgart fahren, da 
ihre Motorleistung für die Stei-
gung der Neuen Weinsteige zu 
schwach war. 
Außerdem besaßen sie nach wie 
vor eine besondere Druckluft-
bremse sowie ein Schleifbügel- 
und Scherenstromabnehmersys-
tem, wohingegen die Wagen der 
Stadt teils noch bis 1952 Stangen-
abnehmer verwendeten.
 Auch stammten mehrere Beiwa-
gen noch aus der Dampfbahn-
zeit. Zwar wurden die Fahrzeu-
ge der vormaligen Filderbahn 
partiell umgebaut und gelb-weiß 
lackiert; sie bildeten ab Degerloch 
zunächst ein isoliertes Inselnetz. 
Ab dem Jahr 1955 erhielten die 
Züge auf den Fildern neue Lini-
ennummern in der 30er-Grup-
pe. So fuhr die Linie 31 zwischen 
Vaihingen und Möhringen und 
die Linie 32 zwischen Echterdin-
gen und Hohenheim. Die Zahn-
radbahn bekam 1959 die Num-

mer 30. Dies änderte sich erst 
mit der Einführung der damals 
modernen Gelenktriebwagen 
GT 4 Mitte der 1960er-Jahre, die 
eine Durchbindung der Linie 6 
vom Schlossplatz bis nach Ech-
terdingen erlaubten. Dort wurde 
eine Schleife gebaut, die ein Wen-
den der Bahnen ermöglichte. 

| Zu schwache  
Motorleistung für die 
Neue Weinsteige

Auch auf der Linie 31, die 
danach zwischen Vaihingen und 
einer ebenfalls neuen Schleife 
in Hohenheim verkehrte, setz-
te man nun Straßenbahnen ein. 
Sofern dies nicht schon vorher 
geschehen war, wurden 1964 und 
1965 fast alle Wagen der einsti-
gen Filderbahn verschrottet. 
Heute sind noch ein Zug sowie 
mehrere Zahnradbahnwaggons 
im Straßenbahnmuseum in Bad 
Cannstatt zu finden. Mit der Ein-
führung des Verkehrs- und Tarif-

verbunds Stuttgart (VVS) 1978 
wurde die Linie 31 in 3 umbe-
nannt. Damals nummerierte man 
alle Linien neu, um das zerrisse-
ne Zahlenfeld zwischen 1 und 15 
neu zu ordnen. 
So wurden auch die Linie 30 zur 
neuen Linie 10 und die Linie 21 
zur neuen Linie 2. Im Frühjahr 
1983 testeten die SSB auf der 
Strecke zwischen Möhringen und 
Plieningen die ersten drei Pro-
totypen der vollspurigen Stadt-
bahnwagen, die 1985 den Regel-
betrieb auf der Linie 3 aufnahmen. 
Ebenfalls im Jahr 1983 endete 
der Güterverkehr auf den eins-
tigen Filderbahnstrecken durch 
die SSB endgültig. Die noch als 
Eisenbahn geführte Filderbahn 
wurde als Straßenbahn umkon-
zessioniert.
Nach der Stilllegung entfernte 
man nach und nach die Lager-
räume und Verladeflächen am 
Möhringer Bahnhof. Eben-
so wurden die Werkstätten und 
die alte Wagenhalle mit der 

Umstellung der schmalspuri-
gen Gelenktriebwagen auf die 
modernen vollspurigen Stadt-
bahnen unbrauchbar. 
Mit dem Abriss des alten Güter-
schuppens am Ende der Filder-
bahnstraße im Dezember 2019 
verschwand mit Ausnahme des 
bis heute in verkleinerter Form 
bestehenden Bahnhofsgebäu-
des schließlich das letzte bau-
liche Zeugnis einer vergange-
nen Epoche. Bereits 1970 wurde 
im Wallgraben das Richtfest für 
eine neue Hauptwerkstatt der 
SSB gefeiert. 

| 1964 und 1965 wurden 
fast alle Wagen der 
Filderbahn verschrottet

Diese sollte als Ersatz für die in 
Ostheim erstmals 1913 errichte-
te alte Halle dienen, die damals 
für die 18 Meter langen und 2,2 
Meter breiten Gelenktriebwagen 
GT 4 nicht mehr ausreichte. 
Um allerdings in Möhringen ab 
Mitte der 1980er-Jahre auch die 
37 Meter langen und 2,65 Meter 
breiten Stadtbahnwagen S-DT 8 
warten und reparieren zu kön-
nen, musste die Halle nochmals 
durch einen Anbau verlängert 
und die Standplätze auf Vollspur 
ausgebaut werden. 
Östlich davon eröffnete man 
außerdem einen Omnibus- und 
1989 einen Stadtbahnbetriebs-
hof für 40 Züge mit Werkstatt 
und Waschanlage, der 1994 und 
2018 für heute mehr als 100 Züge 
vergrößert wurde. (sm)

1990 hielt die Linie 3 in Möhringen schon am Hochbahnsteig.  Fotos: W. Böhmler  

1997 wurde die alte Wagenhalle zwischen den Gleisen abgebrochen.
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Eberhardstraße 2 · 70173 Stuttgart
Tel. +49-(0)711-227 24 70

www.engelvoelkers.com/stuttgart/mitte · Immobilienmakler

Rohr: Sonniges Penthouse mit
großzügiger Dachterrasse, Wohn-
fläche: ca. 107 m², 3. OG, 3,5 Zim-
mer, 1 Bad, EBK, 1 TG-Garagen-
stellplatz, BJ: 1984, Endenergiebe-
darf 122 kWh/(m²*a), Energie-
klasse D, Strom, Nachtspeicher, €
529.000 zzgl. 3,57 % Käuferprov.
inkl. MwSt.; E&V IDW-02RBKR

Riedenberg: Attraktives Einfami-
lienhaus im Grünen, Wohnfläche:
ca. 127 m², Grundstücksfläche: ca.
208 m², 6 Zimmer, 1 Badezimmer,
EBK, 1 Einzelgarage, BJ: 1970,
Endenergiebedarf 110,6kWh/(m²*a),
Energieklasse D, Öl, Zentralhei-
zung, € 820.000 zzgl. 3,57%Käu-
ferprov. inkl. MwSt; E&V ID
W-02R04K

Neue Immobilienangebote

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Immobilien
Ansprechpartner: Kurt Jaksche
Hauptstr. 48, 70771 L.-Echterdingen
Tel. 0711 79764-40
kurt.jaksche@echterdinger-bank.de

Sie möchten Ihr...
Abrissgrundstück, Haus, Mehrfamilienhaus, Wohnung
reibungslos und zum bestmöglichen Preis verkaufen?
Ich helfe Ihnen gerne und freue mich auf Ihren Anruf.

- kostenlose Bewertung
- seriöse Abwicklung

Immobilien

Heidehofstr. 3 | 70184 Stuttgart | 0711 2599240
www.durchdewald-immobilien.de

Ih r Par tner fü r ex lus i ve Wohn immob i l i en in Stu t tgar t
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Immobilien / Stellenangebote

Ihre Angebote an:¡ 0711/93318370
Über 200 Angebote unter www.hahn-keller.com

Familie M. sucht dringend, auch zusätzlich mit der
finanziellen Absicherung der Eltern, ein EFH/ZFH/DHH/
REH o. auch gerne Bungalow für sich und ihre zwei
Kinder in Degerloch + 12 km Umkreis!

Sieüberlegen, Ihre Immobilie zu verkaufenund
sucheneinevertrauensvolleMaklerin,
die sichZeit für IhrAnliegennimmt?
Ichstehe Ihnengerne zurSeite.
MitMarktkenntnis, Engagement,
ErfahrungsowieLiebe zumeinem
Beruf unterstütze ichSiegerne.
Ich freuemichauf IhrenAnruf.
IhreCorinnaReinicke

Tel. 0711/23 955-117 www.garant-immo.de

1-3 Zimmer Wohnung zum Kauf
gesucht. Finanzierung ist vorhanden. Gerne auch renovie-
rungsbedürftig. 015256707333

RMH Leinfelden, ab 1.3.23
privat, Erstbezug nach Komplettmodernisierung, ruhige
und zentrale Lage, 6,5 Zimmer, 131 m² WFL, 181 m² NFL,
2x Bad, 1x Gäste-WC, großer Keller, Gas-Heizung, EA Be-
darf 136 kWh/(m²*a), offene EBK, Smart Home-Ausstat-
tung, große Terrasse, Garten, Balkon, Garage mit Wallbox-
anschluss, Stellplatz, NR, KM 1.830 €, Garage 70 €, zzgl.
3 MM Kaution, E-Mail: info.rmh@vodafone.de

Stellplatz für Wohnwagen gesucht
neuer, schnuckeliger "Beachy 450" mit 6 m Gesamtlänge
einer netten Kleinfamilie aus Stuttgart-Sillenbuch sucht
Dauerparkplatz. Tel. +49 151 22 33 4334

Junge Familie sucht
in Ostfildern, bevorzugt Scharnhauser Park, eine Eigen-
tumswohnung mit 4 Zimmern, ca. 100 qm, kein Erdge-
schoss und keine Makler, ab BJ. 2000. Tel. 0172
7104210. Mail: Herbstzeitlose@t-online.de

Kaufgesuche

Stellenangebote

!3- bis 4-Zimmer-Wohnung
dringend zum Kaufen gesucht.

Korell Immobilien
Stuttgart-Sillenbuch, g 0711 - 94 55 28 70

Junge Familie sucht
Einfamilienhaus, Doppelhaushälfte oder Baugrundstück
mit Garten zum Spielen für unsere 2 kleinen Kinder in S-
Vaihingen, S-Möhringen oder S-Degerloch. 0151/
42408422 oder haussuche-0711@gmx.de

Mietgesuche

Vermietung

Helle Wohnung in Birkach
Erdgeschoss, 3 Zimmer auf 73 m², 2 Kellerräume, sehr
schöner Süd-Balkon, Küchenbalkon mit direktem Garten-
zugang. Außerordentlich ruhige Wohnlage, sehr gute
ÖPNV-Anbindung, Kaufpreis: 365.000 € (Garage optio-
nal). Kontakt: wohnunginbirkach@web.de

Verkäufe

Foto: scyther5/Getty Images/iStockphoto

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
40303

Jetzt mehr erfahren unter
www.jobs-le.de/01

Erzieher (m/w/d)
Pädagogische Fachkräfte für verschiedene
städtische Kindertageseinrichtungen
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Stellenangebote

Wir suchen Sie, gerne auch über 50
Als Fachkraft/Mitarbeiter im Bewachungs-/Sicherheitsgewerbe

(Security)
Wir bilden Sie kurz aus (Sachkundeprüfung §34a GewO, Waffensachkunde §7

WaffG, Personenschutz (Bodyguard), Ersthelfer und mehr)

Nach Abschluss erhalten Sie eine garantierte Festeinstellung /
Arbeitsplatz in einem Sicherheitsunternehmen in Wohnort-Nähe
Kostenübernahme durch Agentur für Arbeit/Jobcenter, Rententräger, BFD

BZBG, Bildungszentrum für das Bewachungsgewerbe GmbH
Bahnhofstr. 47, 70771 Leinfelden-Echterdingen

📞📞0711-68681641 · E-Mail: info@bzbg-le.de ·Homepage: www.bzbg-le.de

Erfahrene, freundliche Haushaltshilfe
auch aus dem Pflegedienst oder ehemalige Krankenschwester - gerne ungeimpft -
für einen privaten Haushalt eines Ehepaares in S-Riedenberg gesucht.
Eine große, helle 2,5-Zimmer-Wohnung im Haus kann (vergünstigt) gemietet werden.
Kontaktaufnahme unter Tel. 0711-47693377 oder 0711-47693388.

Die Universität Hohenheim ist eine innovative und forschungsintensive
Universität im Süden Stuttgarts mit Studierenden aus rund 100 Nationen.
Großzügig ausgestattete Forschungseinrichtungen, ein barockes Schloss
und weitläufige Parkanlagen prägen den Campus. Moderne Lehre und
Spitzenforschung verbinden sich in innovativen Fächern der Naturwissen-
schaften, Agrarwissenschaften sowie Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaften.

Voraussichtlich zum 01.03.2023 suchen wir eine/einen

Gärtnerhelfer/in (m/w/d)
bei der universitären Einrichtung Serviceeinheit Hohenheimer Gewächs-
häuser in der Entgelt-, Besoldungsgruppe EG 5 bei einer wöchentlichen
Arbeitszeit von 50 %. Die Stelle ist unbefristet. Der Beschäftigungsort ist
Stuttgart-Hohenheim.

Anforderungsprofil und Aufgaben sind wie folgt beschrieben:
 Verschiedene gärtnerische Arbeiten
 Reinigen und Desinfizieren
 Wochenenddienste
 Räumdienste, Fräsarbeiten sowie kleinere Reparaturdienste
 Transport- und Fahrdienste

Wünschenswert ist eine abgeschlossene Ausbildung in einem anerkann-
ten Ausbildungsberuf Gärtner, oder in einem diesem verwandten Beruf.

Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bevorzugt eingestellt.
Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar, soweit zwingende dienstliche
Belange nicht entgegenstehen.

Bewerbungen sind zu richten an: Herrn Rühle, s_ruehle@uni-hohenheim.de
Rückfragen unter der Telefonnummer: 0711/459-24567

Bewerbungsschluss: 27.02.2023

www.uni-hohenheim.de

www.eselsmuehle.com
Eselsmühle 1 | 70771 Leinfelden-Echterdingen

Wir suchen Verstärkung für unser Team

Fahrer / Kommissionierer (m/w/d)
für unsere Bäckerei
auf Voll-/Teilzeit- oder 450-€-Basis, ab sofort.
Alternativ auch als Selbstständiger auf Rechnung
möglich. Mit oder ohne Fahrzeug. Transit/Sprinter (lang)
Arbeitszeiten ca. 00:00 - 08:00 Uhr
Voraussetzungen: Führerschein Klasse B
und Deutschkenntnisse (B2)
Ansprechpartner:Holger Tischer und Rocco Lanza
Kontakt: vertrieb@eselsmuehle.com

Bäcker- und Konditoreigeselle (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit, für unsere Backstube in
Steinenbronn und der Eselsmühle.
Ansprechpartner: Anne Dorer
Kontakt: anne.dorer@eselsmuehle.com

Servicemitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit für unser Restaurant Mühlenstube und
die Veranstaltungen in Stall & Scheune.
Ansprechpartner: Antonia Gemeinhardt
Kontakt: gastronomie@eselsmuehle.com

Wir bieten einen schönen Arbeitsplatz in einem
freundlichen Team.Wir suchen eine

Reinigungskraft (m/w/d)
für unsere Gästezimmer

(auf Mini-, Midijob-Basis oder Teilzeit) vormittags nach Absprache.

GASTHOF ZUR SONNE PLIENINGEN

Bernhauser Straße 9 · Telefon 0711/167840

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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DJ  SPORT

Vicky und der goldene November
Die 15-jährige Stuttgarterin 
Victoria Pohle gehört zu den 
größten deutschen Tennis-
Talenten. Vor einem Jahr hat sie 
zum TEC Waldau gewechselt.

Kürzlich wurde sie beim Winter-
cup in Istanbul erstmals in die 
deutsche U 16-Nationalmann-
schaft berufen, konnte dort aber 
infolge einer leichten Grippe nur 
ein Doppel bestreiten.
„Vicky“, wie sie von ihren 
Freunden genannt wird, ent-
stammt einer wahren Tennis-
Familie. Mutter Dagmar Poh-
le arbeitet bei Rot-Weiß Stutt-
gart als Trainerin, vor allem im 
Frauenbereich. Vater Jörg hat-
te dort schon mehrere Posten 
inne, darunter auch den des 
Vorsitzenden. Das Talent von 
Vicky zeigte sich erstmals so 
richtig im Alter von zehn Jah-
ren beim Finale der Turnier-
serie Champions Bowl World 
in Kroatien, als sie Siegerin 
im Einzel, Doppel und mit der 
Mannschaft wurde.
Die in Botnang aufgewachse-
ne Schülerin verbesserte sich 
in der Jugend-Rangliste stän-
dig und erhielt vor drei Jahren 
sogar die Berufung ins Oberli-
ga-Team von Bad Friedrichshall. 
Da konnte es nicht ausbleiben, 
dass Waldau-Geschäftsführer 
Thomas Bürkle auf das außer-
gewöhnliche Talent aufmerk-
sam wurde und sie im vergan-
genen Jahr nach Degerloch lock-

te. Dort bereicherte sie im Som-
mer das U 18-Team und wurde 
mit anderen Talenten wie Valen-
tina Steiner oder Marika Mül-
ler württembergischer Mann-
schaftsmeister.

| Starker Aufschlag 
und aggressives 
Grundlinienspiel

Zu einem goldenen Monat aber 
wurde für Victoria Pohle der 
November, als sie auch inter-
national ihren großen Durch-
bruch feierte. Anfang November 
gewann sie im belgischen Hei-
veld ihr erstes ITF-Turnier bei 
den Junioren. Im Viertelfinale 

schaltete sie mit ihrem starken 
Aufschlag sowie dem aggres-
siven Grundlinienspiel die an 
Nummer 1 gesetzte Lokalmata-
dorin Kaat Coppez in zwei Sät-
zen aus, besiegte im Halbfinale 
mit Katarina Kujovic eine weite-
re Belgierin und holte sich eben-
falls in zwei Sätzen den Turnier-
sieg gegen die Ukrainerin Anas-
tasia Firman.
Erneut in der Halle errang Vicky 
den Sieg bei den Baden-würt-
tembergischen Meisterschaf-
ten der U 18 und gab im Ver-
lauf des Turniers lediglich sie-
ben Spiele ab. „Zumeist gaben 
ihre Nervenstärke sowie ihr prä-
ziser Aufschlag den Ausschlag“, 

lobte WTB-Cheftrainer Micha-
el Wennagel die junge Stuttgar-
terin. Ende November erreichte 
sie schließlich bei der Deutschen 
Juniorenmeisterschaft in Essen 
das Halbfinale bei den Juniorin-
nen U 16 und besiegte weitaus 
höher eingestufte Spielerinnen. 
Die WTB-Kaderathletin trai-
niert einerseits im WTB-Leis-
tungszentrum bei Thorsten 
Popp sowie Christina Singer-
Barth und andererseits bei Dani-
el Kraijnovic auf der Waldau. Seit 
Jahren meistert sie bewunderns-
wert den Dauerstress von Schu-
le und Sport, pendelt zu Turnie-
ren oft auch ins Ausland. Bislang 
geht sie noch auf die Schloss-
Realschule für Mädchen, wo 
viel Rücksicht auf ihre Tennis-
aktivitäten genommen wird. Im 
Sommer möchte sie auf die Cot-
ta-Schule, eine Förderschule für 
den Sport, wechseln.
Natürlich würde es ohne ihre 
Mutter nicht gehen, die sie oft 
zum Training und auch zu den 
Turnieren fährt. So war sie zuletzt 
auch dabei, als ihre Tochter beim 
Südwest-Cup in Leimen, der 
Heimat von Boris Becker, antrat. 
Am Ende der Faschingsferien hat 
Vicky das ITF-Jugendturnier in 
Luxemburg auf dem Programm. 
Anschließend gilt die Konzentra-
tion der Schule, ehe die Freiluft-
saison beginnt. Dort wiederum 
gehört Victoria Pohle dem erwei-
terten Bundesligakader des TEC 
Waldau an. (Guido Dobbratz)

Torschützenkönig
» Stuttgarter Prominentenki-
cker. Erfolgreichster Torschüt-
ze bei den in Degerloch ansäs-
sigen Stuttgarter Prominenten-
kickern war im Jahr 2022 der 
ehemalige VfB-Nationalspie-
ler Kevin Kurányi. Er brachte es 
auf 18 Tore vor Felix Lutz mit 16 
und dem früheren Kickers-Profi 
Enzo Marchese mit 13 Treffern. 
Insgesamt bestritten die Prokis 
20 Spiele und brachten es auf die 
beachtliche Bilanz von 56 Punk-
ten und 119 Toren. (gd)

Victoria Pohle spielt seit Sommer für den TEC Waldau. Foto: Hasenkopf

Siegreicher Stoß
» LAC Degerloch. Eine per-
sönliche Bestleistung gelang 
der 18-jährigen Kugelstoße-
rin Finja Dziobek bei den Süd-
deutschen Hallenmeisterschaf-
ten in Sindelfingen. Die Athle-
tin vom LAC Degerloch stieß 
die Kugel auf 15,50 Meter und 
holte sich so den Sieg in der 
Klasse U 18. Nun visiert das 
Talent die Deutschen Hallen-
meisterschaften Ende Februar 
in Dortmund an und will sich 
dort nochmals steigern.  (gd)

Im Aufwind
» Stuttgart Rebels. Nicht nur 
sportlich, auch zuschauermä-
ßig befindet sich das Eisho-
ckey-Team der Stuttgart Rebels 
jetzt im Aufwind. So kamen in 
den Spielen der vergangenen 
Zeit immer mehr Zuschauer auf 
die Waldau, und zum Spitzen-
treffen gegen die Baden Rhinos 
aus Hügelsheim strömten fast 
1.400 Fans. Die Stuttgarter sieg-
ten mit 6:4 und peilen jetzt über 
die Play-offs den Aufstieg in die 
Oberliga an. (gd)Kevin Kurányi Foto:  Fürther
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Wir suchen ab sofort
Bestattungsaushilfen (m/w/d)

auf 520 €-Basis für Stuttgart
Sie suchen eine neue Herausforderung und eine Aufgabe mit
Sinn, gerne auch als Quereinsteiger? Sie haben den Führerschein
Klasse B und wünschen sich eine abwechslungreiche Tätigkeit?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung - gern auch per E-Mail.
Personalreferentin: Janine Gülec I jobs@bestattungen-rolf.de
030 / 78 78 2-234 I Bruno-Jacoby-Weg 8 I 70597 Stuttgart I www.bestattungen-rolf.de

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
40302

Pädagogische Betreuungskräfte (m/w/d)
für verschiedene städtische Kindertages-
einrichtungen
Jetzt mehr erfahren unter
www.jobs-le.de/01

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Shuttlefahrer MAS GmbH | My Airport Service Stuttgart 104982353

Koch Ristorante L`Italiano | Pizza Stuttgart 104982820

Verkäufer im Außendienst/Immobilienmakler Neckartal Immobilien & Vertriebs GmbH Stuttgart 104982692

Produktionshelfer MS Komponenten für Industrieautomation und Elektronik GmbH Aspach 104970078

Fahrzeuglackierer Maiwald GmbH | Karosserie und Lack Stuttgart 104973084

Mitarbeiter Finanzbuchhaltung Arbeiter-Samariter-Bund | Baden-Württemberg e.V. Stuttgart 104971144

Chemielaborant Lummus Novolen Technology GmbH Mannheim 104902448

KFZ Sachverständiger Württembergische Versicherung AG Stuttgart 104971788

jobsuchebw.net/traumjob-stuttgart

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Stellenangebote

bulheller consulting

Für unser Büro in Stuttgart in der AltenWeinsteige suchen wir eine
Unterstützung des Office Managements (m/w/d)

in Teilzeit oder auf Minijob-Basis

Wünschen Sie sich einen abwechslungsreichen Job in einem
IT Beratungsunternehmen?

Ihr Profil
■ Abgeschlossene kaufmännische oder

vergleichbare Ausbildung
■ Sehr gute mündliche und schriftliche

Kommunikationsfähigkeit in Deutsch
und Englisch

■ Organisationsgeschick und strukturierte
Arbeitsweise

■ Ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein
■ Teamplayer
■ Hohes Maß an Engagement und

Eigenverantwortlichkeit
■ Sicheres Auftreten ist uns wichtig
■ Sehr umfassende Kenntnisse mit dem

MS Office-Paket sowie die Fähigkeit sich
schnell in neue Systeme einzuarbeiten

Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an career@bulheller consulting.de!

bulheller consulting GmbH | AlteWeinsteige 71 | 70597 Stuttgart
Tel. +49 711 658330-50 | www.bulheller-consulting.de

Ihre Aufgaben
■ Beschaffung von Büromaterialien und

sonstigem Bedarf
■ Bearbeitung der Post sowie allgemeine

Büroorganisation
■ Verwaltung des Fuhrparks und aller

Versicherungen des Unternehmens
■ Steuerung der verschiedenen externen

Dienstleister (z.B. diverse Office-
Dienstleister, Handwerksbetriebe,
Gebäudereinigung, Getränkelieferanten
etc.)

■ Enge Zusammenarbeit mit der
Geschäftsführung und deren Unter-
stützung bei allen organisatorischen
Aufgaben

■ Gesamte Büroorganisation für effizientes
und stressfreies Arbeiten unseres Teams

Über 4.300 Jobs in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de
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Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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bei freier Zeiteinteilung
und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)

SIE WOLLTEN SCHON IMMER GERNE IMMOBILIEN VERMITTELN?

Unser Unternehmen gehört zu den führenden Immobilienmaklern im
mittleren Neckarraum. Damit wir auch weiterhin auf Wachstumskurs
bleiben, suchen wir Mitarbeiter, die sich einem motivierten Team von
kompetenten und engagierten Kollegen anschließen.

Verkäufer im Außendienst/
Immobilienmakler gesucht
Ihr Profil:

Sie haben Verkaufserfahrung oder haben eine qualifizierte Ausbildung?

Sie zeichnen sich durch überdurchschnittliche Kommunikationsstärke aus?

Sie besitzen eine Affinität zu Immobilien und beraten gerne Kunden?

keine Altersbeschränkung

Wir bieten:

ein angenehmes Arbeitsklima sowie ein tolles Team

eine überdurchschnittliche Ausbildung im Bereich Immobilienvermittlung

eine überdurchschnittliche Provisionierung im Erfolgsfall

eine flexible und abwechslungsreiche Tätigkeit

Bewerben Sie sich jetzt. Wir freuen uns auf Sie!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 071112893313

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Stellenangebote

Wir suchen ab sofort in Voll- oder Teilzeit eine*n

Verkaufsberater (m/w/d) für
Schuhe & orthopädische Hilfsmittel
Sie erwartet eine abwechslungsreiche Tätigkeit, eine ansprechende
Vergütung, ein sehr angenehmes Arbeitsklima und gute Sozialleistungen.

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei Herrn Alexander Decker unter
Tel. 0711 733680. Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bevorzugt per E-Mail an: DecAl@sani-decker.de.

Sanitätshaus · Orthopädie · Schuhhaus
Katzenbachstr. 48-52 · 70563 Stuttgart-Vaihingen

www.sani-decker.de

Wir suchen ab sofort
• körperlich belastbare Auslieferfahrer im Nahverkehr
für 3,5 t (Führerschein Klasse B) und

• körperlich belastbare Auslieferfahrer im Nahverkehr
für 7,5 t (Führerschein C1)

Deutsch in Wort und Schrift sowie Fahrpraxis setzen wir voraus.
Bewerbung an Grau Speditions GmbH
Schönbergstraße 43 • 73760 Ostfildern
Tel. 0711 45976830 · rene.weder@grauspedition.de

Foto: abdoudz/Getty Images/iStockphoto
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Wir suchen für unseren Standort Stuttgart-Weilimdorf

Bürotalent (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Vertriebsteams

Sie können gut organisieren?
Und bleiben cool, auch wenn es mal heiß hergeht?
Dann passen Sie perfekt zu uns! Wir suchen ein freundliches Bürotalent,
das unser Vertriebsteam im administrativen Bereich (z.B. Angebots-
erstellung, Auftragsabwicklung) unterstützt.

Unser Angebot – das können Sie erwarten
► Unbefristetes Arbeitsverhältnis
► Leistungsgerechte Bezahlung & Zusatzleistungen
► Flexibles Arbeitszeitmodell (Teilzeit, 4-Tage-Woche etc. möglich)
► Abwechslungsreiche Tätigkeit
► Nettes Betriebsklima

Ihr Profil – das bringen Sie mit
► Freude am Umgang mit Kunden und Lieferanten
► Strukturierte Denkweise
► Sehr gute Deutschkenntnisse / Englisch-Grundkenntnisse
► Quereinsteiger willkommen

CAT Clean Air Technology GmbH
Motorstraße 51
70499 Stuttgart-Weilimdorf
www.catgmbh.de/karriere

Klingt interessant? Dann sollten wir uns kennenlernen!
Schicken Sie eine Kurzbewerbung per Mail an jobs@catgmbh.de, oder
rufen Sie uns einfach an (Tel. 0711-365919936). Wir freuen uns auf Sie!

Die CAT Group ist Spezialist im
Bereich Reinraum und Technische
Gebäudeausrüstung. Weltweit tätig,
in der Region verwurzelt!

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenbüro Filderstadt
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung unserer Anzeigenkunden
■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte
■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks und

Pflege Ihres Kundenstamms
■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten und

Auftragsabwicklung
■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Das bringen Sie mit
■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung wünschenswert
■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)
■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und

kompetentes Auftreten
■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise
■ Berufserfahrung im Vertrieb erwünscht

Unter anderem bieten wir Ihnen
■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein

wertschätzendes Miteinander
■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-

geführten, sozial engagierten Unternehmen
■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und

mobilem Arbeiten von zu Hause aus
■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ Fachliche und persönlicheWeiterbildungsmöglichkeiten

durch unsere hausinterne Akademie

Lust auf
etwas Neues?
Lust auf
etwas Neues?

NUSSBAUMMEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wöchentliche
Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über 380 Kommunen
mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio. Exemplaren erschei-
nen. Aktuell befindenwir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Verkäufer im Innendienst/
Mediaberater (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit (35 – 40 Stunden/Woche)
am Standort Filderstadt.

Stellenangebote / Verschiedenes

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de. Zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlags und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Show&Dine für
WintergartenVarieté
Wer beim exklusiven Gewinnspiel ein glückliches Händchen beweist, darf
sich über zwei Tickets für die ShowWintergartenVarieté Berlin freuen. Die-
se opulente Showproduktion befasst sich mit den Golden Twenties des
vergangenen Jahrhunderts und zeigt gleichzeitig die volle Power der ho-
hen Unterhaltungskunst der heutigen Zeit, wenn sich am 9. und 10. März
2023 das Bürgerzentrum Bruchsal in ein Varieté-Theater im Stil der 20er
Jahre verwandelt.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 26.02.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-35984

Jetzt
1 x

2 Tickets
gewinnen!
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DJ  LETZTE SEITE

DJ-Ticker

+++ Rotkäppchen & Café: Der Treffpunkt in der Löwenstraße 38 

hat jetzt auch montags von 10 bis 18 Uhr geöffnet +++ Skatrunde: 

Liebhaber des Kartenspiels treffen sich am 3. März, 19 Uhr, im Saal 

„Effata“, in der Kita Mariä Himmelfahrt, Reutlinger Straße 6 +++ 

Bezirksbeirat: Die nächste Sitzung ist am Dienstag, 28. Februar, 18 

Uhr, im Bezirksrathaus Degerloch, Große Falterstraße 2 +++ Gohl 

bei d‘r Elsbeth: Bis Samstag, 15. April, wird in der Besenwirtschaft, 

Epplestraße 54, Hausmannskost und Landwein serviert +++ Schad-

stoffe: Das Schadstoff- und Wertstoffmobil ist am Donnerstag, 23. Fe-

bruar, 9.30 bis 11 Uhr, auf dem Parkplatz am Stadion auf der Waldau 

+++ Langer Donnerstag: Schuhhaus Schmidt lädt jeden ersten Don-

nerstag im Monat zum Einkaufen bis 20 Uhr +++ Degerloch Journal: 

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 3. März +++

Zeugen gesucht
» Degerloch. Zwei unbekannte 
Männer haben am Freitag ver-
gangener Woche eine 16 Jah-
re alte Jugendliche in einem 
Bus Richtung Degerloch und 
anschließend am Albplatz sexu-
ell belästigt. 
Die Jugendliche war nach Anga-
ben der Polizei gegen 19.15 Uhr 
mit dem Bus der Linie 74 von 
Filderstadt in Richtung Deger-
loch unterwegs, als sie einer der 
Männer ansprach und ihr an 
das Gesäß fasste. Als die 16-Jäh-
rige am ZOB in Degerloch aus-
stieg, folgten ihr die beiden. Die 
Unbekannten sollen daraufhin 
versucht haben sie zu küssen, 
wobei sie auch einer im Intim-
bereich berührt haben soll. Bei-
de Männer waren hellhäutig und 
etwa 175 Zentimeter groß. Einer 
der Täter war etwa 24 Jahre alt, 
hatte einen Kinnbart und blonde 
Haare. Er war mit einer schwar-
zen Jacke sowie einer schwarzen 
Hose bekleidet. Zu seinem Kom-
plizen ist lediglich bekannt, dass 
er etwa 21 Jahre alt war. (pol)
• Kontakt: Zeugen werden gebe-
ten, sich unter 07 11/89 90 57 78 
an die Kriminalpolizei zu wenden.

Zentrale Anlaufstelle
» Pflegestützpunkt. Die Nach-
frage nach Informationen rund 
um das Thema Pflege ist hoch. 
Deshalb hat die Stadt Stutt-
gart Ansprechpartner für die 
Stadtbezirke. Patricia Borho ist 
zuständig für den Pflegestütz-
punkt Degerloch, Vaihingen. 
Sie bietet kompetente, neutrale 
und kostenlose Beratung zu den 
vielfältigen Diensten sowie eine 
umfassende Unterstützung. (pb)
• Kontakt: 0711/216-213 01, 
patricia.borho@stuttgart.de

Jetzt mitmachen! 4444 Euro gewinnen. 
Alle Infos unter SWR4.de/vereint

AUF DIE PROJEKTE. FERTIG. LOS

SWR4 VEREIN(T)

Die Aktion wird medial unterstützt durch 

Große Vereinsaktion bei SWR4 Baden-Württemberg
» SWR4 Baden-Württemberg. 
Bis zum 10. März ruft SWR4 
Baden-Württemberg Vereine 
und gemeinnützige Organisati-
onen auf, sich mit ihren Projek-
ten zu bewerben. 
„SWR4 Verein(t)“ verlost mit 
Unterstützung der Sparkassen 

im Land 4 x 4444 Euro. SWR4 
Baden-Württemberg stellt die 
Projekte im Programm vor, 
erzählt die Vereinsgeschichten 
und lässt die Macher:innen zu 
Wort kommen. (pm)
• Vereint gewinnt: Alle Infos 
unter: swr4.de/vereint.

Das Team von Veit bei der Spendenübergabe Foto: Heike Gönninger

… erhalten Sie auch hier:
Ortsmitte
Bäckerei Schrade, Epplestr. 11
Buchhandlung A. Müller, Epplestr. 19C
Bäckerei Treiber, Epplestr. 23
Commerzbank, Epplestr. 10
Presse & Tabak, Epplestr. 25
Sport Katzmaier, Epplestr. 23
Waldau-Apotheke, Epplestr. 3
Elektro Reihle, Epplestr. 34
Optik Thorausch, Felix-Dahn-Str. 11
Glotz Sanitätshaus, Epplestr. 5
OMV Tankstelle, Epplestr. 55
Schuhhaus Schmidt, Epplestr. 7
Volksbank Stuttgart, Epplestr. 8
Optik Weber, Epplestr. 4
BW Bank, Epplestr. 9
Stadtteilbibliothek, Löffelstr. 5
Shell Tankstelle, Epplestr. 90-96
Hörgeräte Iffland, Felix-Dahn-Str. 38
Bezirksrathaus Degerloch, Große Falterstr. 2
Raumlicht, Große Falterstr. 3
Liane Bott, Karl-Pfaff-Str. 26
Getränke Beilharz, Große Falterstr. 7
Club-Restaurant Kickers, Königsträßle 56
Gärtnerei Haag, Bruderrain 2
Haus auf der Waldau, Jahnstr. 68-70
Rotkäppchen & Café, Löwenstr. 38
Naturgut Bio-Markt, Löwenstr. 39
Gärtnerei Raff, Korinnaweg 64
MAM Autowerkstatt, Sigmaringer Str. 256
Gewerbegebiet Tränke
Getränke Beilharz, Chemnitzer Str. 14

Hoffeld
Haare und Stil, Hoffeldstr. 154
Papier- u. Schreibwaren Rapp, Hoffeldstr. 207
Sonnenberg
Pflanzen Center Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1
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Rechtzeitig mailen
» Degerloch Journal. Die 
nächste Ausgabe des Stadtteil-
magazins erscheint am Freitag, 
3. März. Texte, Fotos und allge-
meines redaktionelles Material, 
das in der Ausgabe veröffentlicht 
werden soll, muss der Redaktion 
bis spätestens am Mittwoch, 22. 
Februar, 12 Uhr, vorliegen.  (ba)

Spenden unterstützt Familien in Kenia
» Bäckerhaus Veit. Bei der 
Weihnachtsspendenaktion 
der Bempflinger Bäckerei Veit 
mit Filiale in Degerloch sind 
15.920,77 Euro zusammenge-
kommen, die Hälfte aus einer 
Aufpreiskampagne von den 
Kunden der Bäckerei, die ande-
re Hälfte von Veit. Heike Gön-
ninger und Sandra Heinrich 

vom Bempflinger Verein Eldo-
ret Kids Kenia haben den Scheck 
entgegengenommen. Mit dem 
Geld werden Familien in Eldo-
ret unterstützt, damit sie ihre 
Kinder in die Schule schicken 
können. Zum anderen werden 
Straßenkinder in einem Zent-
rum aufgenommen und wieder 
in ihre Familien integriert.  (ba)
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Wir sind für Sie da.
Wir sorgen dafür, dass Sie in aller Ruhe und gut Abschied
nehmen können.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

Kraftspenderin.
Andrea Maria Haller

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

A
us
sc
hn

ei
de

n
un

d
vo

rO
rt
ei
nl
ös
en

Polstermöbel Fischer
Max Fischer GmbH
Stuttgarter Str. 96
70736 Fellbach b. Stuttgart

100 € Gutschein auf alle Lieblingsplätze
+ 1 Krapfen* geschenkt

SPAREN SIE JETZT AUF DIE MESSENEUHEITEN BEI POLSTERMÖBEL FISCHER!
Gerade noch auf den internationalen Messen vertreten und schon jetzt bei Polstermöbel Fischer zu
sensationellen Preisen erhältlich. Erleben Sie die absoluten Neuheiten der Branche und sparen Sie
mit unserem Messebonus beim großen Hersteller-Sonderverkauf (u. a. Himolla, Koinor). Sichern Sie
sich mit diesem Coupon zusätzlich 100 EURO auf Ihren neuen Lieblingsplatz und machen Sie Ihren
Wohntraum wahr!

Gutschein nur in der Filiale vor Ort einlösbar. Pro Kaufvertrag und Person nur ein Gutschein gültig. Der Betrag kann
nicht bar abgelöst werden. *Nur solange der Vorrat reicht.

Gültigbis12.03.2023

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

Sympathische Witwe 80+
schlank, seriös, einfühlsam und vielseitig interessiert,
sucht Gesprächspartner*in mit ähnlichen Attributen, um
das Leben angenehmer zu gestalten.  Zuschriften an
chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum
Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/23169

Verschiedenes

Auto

Unterricht

Lust auf Kultur?
Entdecke mit mehr als 7.500
2:1-Nussbaum Club-Coupons
deine Heimat neu.

www.nussbaumclub.de/



ES DARF WIEDER GEKÜSST WERDEN: VALENTINSAKTION 
„KÜSS MICH! IM SCHLOSS“  

FREIZEIT

BaWue-Seite1

Gra� k: SSG

Auch im Schloss Schwetzingen 
darf geküsst werden. 

Foto: Achim Mende/SSG

Viele weitere Infos zu den teil-
nehmenden Schlössern und 
den genauen Konditionen 
sowie den Link zur Fotoaktion 
#KüssmichimSchloss gibt es 

über diesen Link: 

https://lokalmatador.net/valentins-aktion/

VORTEIL

10 % RABATT 
auf den Eintritt in 26 ausgewählte 
Monumente. Dieser Nussbaum Club-
Vorteil gilt für alle Abonnenten 
von Nussbaum Medien. 

Digital-Coupon unter:

https://nussbaumclub.net/monumente/

VORTEIL

Die romantische Valentinsaktion „Küss mich! Im 
Schloss“ ist wieder da: Nachdem die Aktion in 
den vergangenen zwei Jahren digital statt� nden 
musste, darf jetzt endlich wieder „live“ geküsst 
werden. Vom 13. bis 19. Februar, in der Woche 
rund um den Valentinstag, erhalten alle Paare, die 
sich an der Schlosskasse der teilnehmenden SSG-
Monumente einen Kuss geben, freien Eintritt.
Mit dabei sind 2023 Schloss Heidelberg, Schloss 
Schwetzingen, das Barockschloss Mannheim, das 
Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss Solitude 
bei Stuttgart, Schloss Bruchsal, das Residenz-
schloss Rastatt, Schloss Weikersheim und das Re-
sidenzschloss Mergentheim. 

GUTE LAUNE GARANTIERT
„Unsere Valentinsaktion hat sich als Garant für 
gute Laune etabliert. Sowohl bei den Gästen als 
auch bei unseren Teams in den Monumenten 
sorgt ‚Küss Mich!‘ für ausgezeichnete Stimmung“, 
erklärt Frank Krawczyk, Leiter des Bereichs Kom-

munikation und Marketing bei den Staatlichen 
Schlössern und Gärten Baden-Württemberg. Und 
ergänzt: „Deshalb freut es uns sehr, dass die Akti-
on – nach zwei Jahren mit digitalem Ersatz – jetzt 
wieder in die Schlösser zurückkehrt.“ 

SCHON TRADITION
Die charmante Sitte, den Valentinstag als Festtag 
der Liebenden zu feiern, hat ihren Ursprung in 
England. Bei den Staatlichen Schlössern und Gär-
ten wird der Valentinstag bereits seit 2017 immer 
eine ganze Woche lang gefeiert: Vom 13. bis zum 
19. Februar, rund um den traditionellen Termin am 
14. Februar, gibt es freien Eintritt für Liebespaare.

KUSS ALS EINTRITTSKARTE
Den erhalten Paare ganz leicht: Sie müssen sich 
nur an der Schlosskasse küssen. Wer den Be-
such plant, sollte beachten, dass manche der 
Schlösser – Bruchsal, Rastatt, Mannheim und 
Solitude – montags nicht geö� net sind. Das 

Residenzschloss Mergentheim ist zudem auch 
dienstags geschlossen.

BITTE RECHT FREUNDLICH
Zurück ist 2023 auch das beliebte Gewinn-
spiel zur Aktion: Alle Pärchen, die bis Dienstag, 
21. Februar 2023, ein Sel� e vor einem der 
teilnehmenden Schlösser mit dem Hashtag 
#KüssmichimSchloss auf ihrer eigenen Facebook- 
oder Instagram-Seite posten, nehmen an der 
Verlosung teil. Als Gewinn warten entweder ein 
Candellight Dinner für zwei Personen auf Schloss 
Heidelberg oder zwei Tickets für ein Open-Air-
Konzert in einem der Monumente der Staatli-
chen Schlösser und Gärten. Voraussetzung für die 
Teilnahme an der Verlosung: Auf dem Paarfoto 
muss das Schloss deutlich erkennbar sein. Letzter 
Termin zum Posten ist der 21. Februar. (ssg/red)
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0711 25 25 200
Fachberatung & Bestellung ab 10 Uhr:

Aktion gültig bis 21.02.2023 ENERGIE
Aktion gültig bis 21.02.2023 ENERGIE

ENERGIE
ENERGIE
ENERGIE
ENERGIE
ENERGIE
ENERGIE
ENERGIE
ENERGIE
ENERGIE
ENERGIE
ENERGIE
ENERGIE
ENERGIE
ENERGIE
ENERGIE
ENERGIE
ENERGIE
ENERGIE

Aktion gültig bis 21.02.2023

SPARGERÄTE
Aktion gültig bis 21.02.2023 ENERGIE

ENERGIE

SPARGERÄTE
Aktion gültig bis 21.02.2023

SPARGERÄTE
Aktion gültig bis 21.02.2023

SPARGERÄTE
SPARGERÄTEENERGIE

ENERGIE

SPARGERÄTE
SPARGERÄTE
SPARGERÄTE
SPARGERÄTE
SPARGERÄTE
SPARGERÄTE
SPARGERÄTE
SPARGERÄTE
SPARGERÄTE
SPARGERÄTE
SPARGERÄTE
SPARGERÄTE
SPARGERÄTE
SPARGERÄTE
SPARGERÄTE
SPARGERÄTE
SPARGERÄTE

zu Wahnsinnspreisen!

–45%%%
–50%%%

–58%
Mit bis zu

%%
RABATT!

Aktion gültig bis 21.02.2023

0711 25 25 200
Fachberatung & Bestellung ab 10 Uhr:

585858%%58%5858%5858%58%%%5858RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!

Fachberatung & Bestellung ab 10 Uhr:

RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!

Fachberatung & Bestellung ab 10 Uhr:

RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!
RABATT!

nur 229.00 €
UVP* 439.00 €

Akku-Staubsauger
QX8-2-PALR
 kraftvoll, ergonomisch

und vielseitig einsetzbar
 gründliche Tiefenreinigung

von Polstern und Matratzen
 waschbarer E10-Filter
 max. Akku-Ladezeit: 4,5 Std.
 inkl. Ladestation

zu Wahnsinnspreisen!

zu Wahnsinnspreisen!

zu Wahnsinnspreisen!

zu Wahnsinnspreisen!

UVP* 1421.00 €

UVP* 1019.00 €

UVP* 1357.00 €

UVP* 1549.00 €

UVP* 1339.00 €

UVP* 1449.00 €

UVP* 1099.00 €

UVP* 1349.00 €

799.00 €

848.00 €

1268.00 €

589.00 €

949.00 €

1099.00 €

559.00 €

669.00 €

799.00 €

638.00 €

Aktionspreis

Aktionspreis

Aktionspreis

Aktionspreis

Aktionspreis

Aktionspreis

Aktionspreis

Aktionspreis

Aktionspreis

Aktionspreis

Aktionspreis 777.00 €

EINBAUBACKOFENSET
B2CCG6AN0+Z12TF16X0

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER TWF760WP

EINBAUHERDSET
EQ321KV1MK

WASCHMASCHINE
WM PURE 8A

GESCHIRRSPÜLER
G7200SCU Edelstahl

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
KG39E8XBA

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER T9ECOWP

WASCHMASCHINE
L8FSE70499

WASCHMASCHINE
WU14UT91

STANDELEKTROHERD
SHPC916102E

WASCHMASCHINE
WCD130WCS

 Garraumvolumen: 71 Liter
 CircoTherm-Heißluftsystem für gleich-

zeitiges Backen, Braten und Garen auf
bis zu 3 Ebenen

 pyrolytische Selbstreinigung: Kein
Putzen mehr!

 1-fach Teleskopauszug

 1–8 kg Fassungsvermögen
 DryCare 40: schonende Wäschepflege
 EcoDry-Technologie: konstant niedriger

Energieverbrauch
 FragranceDos: besonders flauschige

und herrlich duftende Wäsche

 bestehend aus Einbauherd HE317GTS0
und Glaskeramik-Kochfeld EA645GH17M

 Garraumvolumen: 71 Liter, 7 Betriebsarten
 3D-Heißluft: optimale Backergebnisse auf

bis zu 3 Ebenen
 4 Kochzonen, davon 2 Zweikreiszonen und

eine zuschaltbare Bräterzone

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 bürstenloser Motor: geringer Geräusch-

pegel bei maximaler Laufruhe
 Anti-Allergie-Programm: reduziert

die häufigsten Allergene
 Unterbaugerät, 14 Maßgedecke
 QuickPowerWash: volle Spülleistung

in weniger als einer Stunde
 ab 6 Liter Wasserverbrauch im

Automatikprogramm
 3D-MultiFlex-Schublade
 ComfortClose: besonders leichtes

Türöffnen und -schließen
 sehr leise mit nur 40 dB

 Standgerät, zweitürig
 Farbe: blackSteel
 Kühlen: 249 Liter, Gefrieren: 94 Liter
 LED-Innenbeleuchtung
 LowFrost: geringe Eisbildung,

weniger Abtauen
 getrennte Temperaturregelung

für Kühl- und Gefrierraum
 HyperFresh-Schubladen für hervor-

ragende Frischhaltebedingungen
von Fisch und Fleisch sowie Obst
und Gemüse

 SuperCooling: zum schnellen Kühlen
frischer Lebensmittel

 BottleRack: sichere Lagerung Ihrer
Flaschen

 H/B/T: 201 x 60 x 65 cm

 1–8 kg Fassungsvermögen
 ProSense-Mengenautomatik: spart

Energie und Zeit
 FiberPro-System: punktgenaues

Trocknen Ihrer Textilien
 ÖKOFlow-Filter: einfach zu reinigen

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 ProSense-Technologie: spart Wasser,

Energie und Zeit
 ProSteam: Auffrischen statt Waschen
 Anti-Allergie-Programm mit Dampf:

reduziert 99% der Bakterien und Viren

 unterbaufähig
 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 iQdrive-Motor: langlebig und leise
 SpeedPack L: Beschleunigen Sie

Ihre Programme oder waschen Sie
in nur 15 Minuten.

 Farbe: Edelstahl / Schwarz
 Garraumvolumen: 65 Liter
 10 Ofenfunktionen
 3 Pyrolyseprogramme 480 °C
 HotAir: gleichmäßige Luftzirkulation

im gesamten Innenraum
 4 TopSpeed-Kochzonen

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 CapDosing: Portionskapseldosierung
 Vorbügeln: Bügeln leicht gemacht!
 ProfiEco-Motor: sparsam,

leistungsstark und verschleißfrei

UVP*  1339.00 €

 CircoTherm-Heißluftsystem für gleich-

UVP*  1019.00 € QuickPowerWash: volle Spülleistung 

AB 6 LITER

Wasserverbrauch

UVP*  1349.00 €

PYROLYSE

UVP*  1449.00 € 

 EcoDry-Technologie: konstant niedriger 

UVP*  1549.00 €

LOW FROST:

Weniger Abtauen!

INKLUSIVE

3-fach Teleskopauszug!

Aktionspreis

Aktionspreis

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Angebot gültig: 15.02. − 21.02.2023. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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WIR SIND FÜR SIE DA:

0711 25 25 200

SEHR GUT
4.89/5.00

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

FÜR SIE DA:

25

GESCHIRRSPÜLER
Edelstahl

Unterbaugerät, 14 Maßgedecke

WASCHMASCHINE

1–8 kg, Mengenautomatik

WÄRMEPUMPEN
TWF760WP

1–8 kg Fassungsvermögen

EINBAUBACKOFENSET
B2CCG6AN0+Z12TF16X0

Garraumvolumen: 71 Liter bestehend aus Einbauherd HE317GTS0 

WÄRMEPUMPEN
T9ECOWP

1–8 kg Fassungsvermögen

WASCHMASCHINE

1–9 kg, Mengenautomatik

STANDELEKTROHERD

gespart!
gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!gespart!

gespart!

QUALITÄT

BESTE

QUALITÄT

BESTE

QUALITÄT

BESTE

58%41%

45%

44%

42%

41%45%

50%


